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Informationen  zur  Vergabe
Es ist beabsichtigt, die in anliegender Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen im Namen und für Rechnung des unten
angegebenen Auftraggebers zu vergeben. Einzelheiten ergeben sich aus den Vergabeunterlagen.

1. Informationen
1.1 Allgemein

Auftragsnummer AS260119

Maßnahme

Auftragsbezeichnung Kauf und Wartung von Serverhardware des Herstellers Cisco, Wartung 36 Monate

Auftragsbeschreibung Gegenstand dieses Vergabeverfahrens ist der Kauf und Wartung von Serverhardware des Herstellers
Cisco , Wartung 36 Monate

1.2 Verfahren

Auftraggeber Phoenics.IT GmbH

Auftraggebertyp Öffentlicher Auftraggeber

Liefer-/Ausführungsort .Nürnberg

Leistungsart Lieferleistung

Vergabeart Offenes Verfahren (EU)(VgV)

1.3 Verfahrenseigenschaften

Losweise Vergabe Nein

Art der losweisen Vergabe

Zuschlagskriterium Niedrigster Preis

Klassifizierungen Code Bezeichnung

30211200-3 Hardware für Zentralrechner

50312110-9 Wartung von Zentralrechnern

1.4 Angebote

Nebenangebote Nebenangebote sind nicht zugelassen

Nachlass Ja

Skonto zugelassen Nein

Skonto Zahlungsziel Tag(e)

Verwendung elektronischer Mittel Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen

URL für elektronische Angebote https://portal.deutsche-evergabe.de

Zulässige Signaturen Textform nach §126b BGB

1.5 Sonstige Angaben

Vertragsart Sonstige

Auf-/Abgebotsverfahren Standard
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2. Termine
2.1 Allgemein

Vorausgegangene Vorinformation Nein

Besondere Dringlichkeit Ja

2.2 Bekanntmachung

Bekanntmachung

Vorinformation

2.3 Angebote und Bewertung

Frist Bieterfragen 25.11.2026 11:00

Eröffnungstermin
(nur VOB)

Angebotsfrist 01.12.2026 11:00:00

Bindefrist 13.01.2027

Versand Vorabinformation

2.4 Auftragsdauer

Beginn

Ende

Anmerkungen

3. Elektronische  Teilnahme
Bitte melden Sie sich auf der Bekanntmachungsplattform unter

https://portal.deutsche-evergabe.de

mit Ihrem Benutzernamen und Ihrem Passwort an.

Sofern Sie im System noch nicht registriert sind, können Sie dies auf der Plattform vornehmen.
Die Registrierung ist kostenfrei.

Anschließend können Sie auf der Startseite bspw. nach dem Titel des Verfahrens über die Direktsuche als Suchbegriff suchen. Folgen Sie
anschließend der Anleitung im System, um an dem Verfahren teilzunehmen.

4. Bieterfragen
Bieterfragen müssen bis spätestens 25.11.2026 11:00 Uhr eingegangen sein.
Für später eingehende Fragen wird deren Beantwortung nicht zugesichert.
Bieterfragen müssen im Fragen-/Antwortenforum des eVergabe Bieterassistenten unter https://portal.deutsche-evergabe.de gestellt und
Antworten ebenfalls dort geprüft werden. Fragen auf anderen Kommunikationswegen, wie telefonische, schriftliche oder E-Mail Anfragen
werden nicht beantwortet.

Hinweis: Antworten auf Bieterfragen werden unmittelbar nach deren Beantwortung auch per E-Mail zugestellt, dienen aber ausschließlich
der Benachrichtigung über das Vorliegen von Antworten im Fragen-/Antwortenforum. Anlagen die Antworten beigefügt wurden, werden in
der E-Mail Benachrichtigung nicht mitgesendet. Daher müssen alle Antworten auf Bieterfragen im Fragen-/Antwortenforum geprüft und deren
Kenntnisnahme bestätigt werden.

11/13/2026
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für die europaweite Vergabe von Leistungen  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Alle Rechte sind vorbehalten. Dieses Dokument ist urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung, die nicht 

ausdrücklich vom Urheberrechtsgesetz zugelassen ist, bedarf der vorherigen schriftlichen Genehmigung der  

Phoenics.IT GmbH. Das gilt insbesondere für Vervielfältigungen, Bearbeitungen, Übersetzungen, 

Mikroverfilmungen und die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen. 

Darüber hinaus sind die Inhalte dieses Dokumentes vertraulich. Der Vertragspartner ist insoweit verpflichtet, 

die vertraulichen Informationen gemäß den Regelungen der zwischen den Parteien bestehenden 

Geheimhaltungsvereinbarung zu behandeln. 
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1. Vergabeverfahren 

Das Vergabeverfahren erfolgt nach den geltenden Regelungen des Gesetzes gegen 

Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) Teil 4, sowie den geltenden Regelungen der 

"Verordnung über die Vergabe öffentlicher Aufträge (Vergabeverordnung - VgV) ", 

ohne dass diese Bestimmungen Vertragsbestandteil werden. Zudem wendet die 

Vergabestelle weitere gesetzliche Vorschriften über die Vergabe von öffentlichen 

Aufträgen an. 

 

2. E-Vergabe (Elektronische Übermittlung) 

2.1 Die Vergabestelle stellt die Vergabeunterlagen und zusätzliche Dokumente 

vollständig im Internet bereit. Das gesamte Vergabeverfahren wird unter 

ausschließlicher Verwendung elektronischer Kommunikations- und 

Verarbeitungsmittel durchgeführt (E-Vergabe). Die elektronische Form ersetzt die 

schriftliche Form gemäß § 126 Abs. 3 BGB. 

 

2.2 Es werden nur die Teilnahmeanträge, Angebote und sonstiger Schriftverkehr 

akzeptiert, die in Form der zugelassenen digitalen Übermittlung abgegeben wurden. 

Andere auf elektronischem Wege übermittelte Bewerbungen, Angebote und sonstiger 

Schriftverkehr mittels Telefax oder E-Mail sind nicht zugelassen. 

 

3. Teilnahmeantrag/Bewerbung/Angebot 

3.1 Teilnahmeanträge, Angebote und sonstiger Schriftverkehr sind in deutscher Sprache 

abzufassen. Anfragen in Sprachen, die in der Bekanntmachung oder den 

Vergabeunterlagen nicht ausdrücklich zugelassen wurden, werden nicht beantwortet, 

Bewerbungen und Angebote ausgeschlossen. 

 

3.2 Teilnahmeanträge und Angebote von Bewerber- und Bietergemeinschaften müssen 

bereits mit der Einreichung Angaben dazu enthalten, wer Mitglied der Bewerber- 

und/oder Bietergemeinschaft ist sowie eine Angabe dazu, welches Mitglied als 

bevollmächtigter Vertreter für den Abschluss und die Durchführung des Vertrages 

auftritt. Wenn und soweit geforderte Angaben fehlen, ist die Vergabestelle 

berechtigt, fehlende Angaben und Erklärungen binnen einer Frist von maximal 7 

Kalendertagen nachzufordern. 

 

3.3 Für den Teilnahmeantrag/das Angebot sind die von der Vergabestelle übersandten 

Vordrucke und Formblätter zu verwenden. Die Vergabestelle akzeptiert als 

vorläufigen Eignungsnachweis alternativ zu den Vordrucken und Formblättern der 

Vergabeunterlagen auch eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE). In dem 

Fall der Verwendung und Übermittlung im Vergabeverfahren gilt Ziffer 3.2. Die 

Verwendung selbstgefertigter Vervielfältigungen, Abschriften und Kurzfassungen der 
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Leistungsbeschreibung ist nur unter den in Abs. 14 (=Ziffer 3.14) genannten 

Voraussetzungen zulässig. Die Forderung weiterer Nachweise und/oder Unterlagen, 

die die Erfüllung der geforderten Eignungskriterien belegen, behält sich die 

Vergabestelle vor. 

 

3.4 Für den Fall, dass eine EEE durch Wettbewerbsteilnehmer eingereicht wird, behält 

sich die Vergabestelle vor, von diesen jederzeit während des Vergabeverfahrens die 

Bewerber und/oder Bieter die Erfüllung der geforderten Eignungskriterien durch 

andere Unterlagen oder Nachweise zu belegen. 

 

3.5 Mit dem Teilnahmeantrag/Angebot sind die geforderten Eignungsnachweise 

einzureichen. Der Bewerber/Bieter bzw. die Bewerber-/Bietergemeinschaft kann sich 

zum Nachweis seiner/ihrer Eignung auch auf die Eignung Dritter stützen, ohne dass 

diese Mitglieder der Bewerber-/Bietergemeinschaft sind (z. B. von 

Finanzierungspartnern, wie z. B. Banken oder von konzernverbundenen 

Unternehmen als Patronatsgeber oder Nachunternehmern etc.). 

 

Ein Drittunternehmen, auf das sich der Bewerber/Bieter/die Bewerber-

/Bietergemeinschaft zum Nachweis seiner/ihrer Eignung stützt, liegt nicht bereits bei 

Einschaltung eines Nachunternehmens vor. Vielmehr ist der Fall erst dann gegeben, 

wenn ein Bewerber/Bieter/eine Bewerber-/Bietergemeinschaft ein Unternehmen 

einschaltet, auf dessen Eignung er/sie sich bezieht und daher die geforderten 

Eignungsnachweise ganz oder teilweise nicht selbst beibringt, sondern sich insoweit 

auf die Eignung und Eignungsnachweise eines dritten Unternehmens bezieht. 

 

In diesem Fall muss der Teilnahmeantrag/das Angebot des Bewerbers/Bieters bzw. 

der Bewerber-/Bietergemeinschaft eine für die Drittunternehmen betroffene, auf 

deren Eignung er/sie sich bezieht, Verpflichtungserklärung des Drittunternehmens 

unter Verwendung des den Vergabeunterlagen beigefügtem Formblattes enthalten 

oder eine vergleichbare Erklärung des Drittunternehmens mit identischem Inhalt, 

sofern sich auf Drittunternehmen bezüglich der Eignung berufen wird. 

 

In der Verpflichtungserklärung hat das Drittunternehmen seine Verpflichtung zur 

Unterstützung des Projektes unter Angabe der Art und des Umfangs seiner 

Leistungen zu erklären. Ggf. erklärte Vorbehalte sind vor Zuschlagserteilung 

auszuräumen. Der Auftraggeber behält sich vor, bezüglich Nachunternehmern und 

sonstigen Unternehmen, auf dessen Eignung sich der Bewerber/Bieter bzw. 

Bewerber-/Bietergemeinschaft bezieht, Eignungsnachweise unter Fristsetzung 

anzufordern. 

 

Die Vergabestelle behält sich vor, für den Fall, dass ein Bewerber oder Bieter die 

Kapazitäten eines anderen Unternehmens im Hinblick auf die erforderliche 

wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit in Anspruch nimmt, eine 
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gemeinsame Haftung des Bewerbers oder Bieters und des anderen Unternehmens für 

die Auftragsausführung entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe nach Maßgabe 

des § 47 Abs. 3 und 4 VgV zu verlangen. Entsprechendes gilt, wenn ein Bewerber 

oder Bieter gem. § 36 Abs. 1 VgV die Vergabe eines Teils des Auftrags an einen 

Dritten im Wege der Unterauftragsvergabe beabsichtigt und sich zugleich im Hinblick 

auf seine Leistungsfähigkeit gem. §§ 45 und 46 VgV auf die Kapazitäten dieses 

Dritten beruft. 

 

3.6 Die Vergabestelle behält sich vor, dass ein Bewerber oder Bieter ein Unternehmen, 

das er im Wege der Eignungsleihe gem. § 47 VgV oder als Nachunternehmer in 

Anspruch zu nehmen beabsichtigt und bei dem fakultative Ausschlussgründe gem.   

§ 124 GWB vorliegen, binnen einer Frist von maximal sieben (7) Kalendertagen 

ersetzen und die geforderten Eignungsnachweise beibringen muss. Beabsichtigt der 

Bewerber/Bieter, sich der Kapazitäten eines Unterauftragnehmers zu bedienen, wird 

die Vergabestelle gem. § 36 Abs. 5 VgV bei Vorliegen zwingender Ausschlussgründe 

die Ersetzung des Unteraufragnehmers verlangen. Bei Vorliegen fakultativer 

Ausschlussgründe behält sich die Vergabestelle vor, dass der Unterauftragnehmer 

ersetzt wird. Ist der Unterauftragnehmer auszutauschen, setzt die Vergabestelle eine 

Frist von maximal sieben (7) Kalendertagen, binnen derer die geforderten 

Eignungsnachweise beizubringen sind. 

 

3.7 Bei der elektronischen Angebotsabgabe ist das Angebot digital zu signieren und 

zusammen mit den Anlagen bis zum Eröffnungs- /Einreichungstermin über die 

Vergabeplattform bei der Vergabestelle einzureichen. Erfolgt keine digitale Signatur, 

ist der auf der Vergabeplattform bereit gestellte Mantelbogen auszudrucken und nach 

Maßgabe der Vorgaben für einzureichende Angebote bei der Vergabestelle ausgefüllt 

und unterzeichnet einzureichen. 

 

3.8 Das Angebot muss die geforderten Preise und die in den Vergabeunterlagen 

geforderten Erklärungen, Nachweise und Bieterangaben enthalten. Entspricht der 

Gesamtbetrag einer Ordnungszahl (Position) nicht dem Ergebnis der Multiplikation 

von Mengenansatz und Einheitspreis, so ist der Einheitspreis maßgebend. 

 

3.9 Enthält die Leistungsbeschreibung bei einer Teilleistung eine Produktangabe mit 

Zusatz „oder gleichwertig“ und wird vom Bieter dazu eine Produktangabe verlangt, 

ist das Produkt (insbesondere Herstellerangabe und genaue Typenbezeichnung) auch 

dann anzugeben, wenn der Bieter das vorgegebene Produkt anbieten will. 

 

3.10 Änderungen an den Vergabeunterlagen sind unzulässig. Muster und Proben 

müssen als zum Angebot gehörig gekennzeichnet sein. 

 

3.11 Alle Preise sind in Euro, Bruchteile in vollen Cent anzugeben. Die Preise sind ohne 

Umsatzsteuer anzugeben. Wenn gefordert, ist der Umsatzsteuerbetrag unter 
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Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am Schluss des Angebots hinzuzufügen. 

Soweit Preisnachlässe ohne Bedingungen gewährt werden, sind diese an der 

bezeichneten Stelle aufzuführen. Es werden nur Preisnachlässe gewertet, die als 

Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewährt werden. Preisnachlässe mit 

Bedingungen für die Zahlungsfrist (Skonto) werden bei der Ermittlung der 

Wertungssumme nur berücksichtigt, wenn sie als Vomhundertsatz auf die 

Abrechnungssumme gewährt werden und eine angemessene Zeit für die Bearbeitung 

bieten (Skontofrist mindestens 14 Tage). Nicht zu wertende Preisnachlässe bleiben 

Inhalt des Angebots und werden im Fall der Auftragserteilung Vertragsinhalt. Sie 

werden bei der Ermittlung der Wertungssumme nicht berücksichtigt, werden jedoch 

im Fall der Auftragserteilung Vertragsinhalt. 

 

3.12 Ein in einem Vertrag vereinbartes Skonto gilt automatisch auch für im 

Zusammenhang mit diesem Vertrag vereinbarte Nachträge. Vereinbarte 

Preisnachlässe mit Bedingungen für die Zahlungsfrist (Skonti) werden von jeder 

Abschlags-, Teilschluss- und Schlusszahlung einbehalten. 

 

3.13 Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGBs) der Bieter sind unzulässig und werden 

kein Vertragsbestandteil. 

 

3.14 Selbstgefertigte Abschriften oder Kurzfassungen der Leistungsbeschreibung 

können nur verwendet werden, wenn eine von der Vergabestelle erstellte 

Kurzfassung nicht vorliegt. Vom Bieter erstellte Kurzfassungen müssen mit der von 

der Vergabestelle übersandten Leistungsbeschreibung hinsichtlich Ordnungszahlen 

(Positionen) vollständig übereinstimmen; sie müssen die Mengenangaben, einen 

Kurztext der Leistungsbeschreibung, die Einheitspreise und die Gesamtbeträge zu 

den einzelnen Ordnungszahlen sowie der Leistungsbeschreibung entsprechende 

Zwischensummen der Leistungsabschnitte und die Angebotsendsumme enthalten. 

Die Kurzfassung ist zusammen mit der von der Vergabestelle übersandten 

Leistungsbeschreibung Bestandteil des Angebots. Der Bieter ist verpflichtet, auf 

Aufforderung der Vergabestelle vor Auftragserteilung eine vollständig ausgefüllte 

Leistungsbeschreibung innerhalb von maximal sieben (7) Kalendertagen 

nachzureichen. 

 

3.15 Beabsichtigt der Bieter, Angaben aus seinem Angebot für die Anmeldung eines 

gewerblichen Schutzrechtes zu verwerten, hat er in seinem Angebot darauf 

hinzuweisen. 

 

3.16 Wird eine Leistung angeboten, deren Ausführung nicht in den Vergabeunterlagen 

oder in den einschlägigen allgemeinen technischen Vorschriften geregelt ist, sind im 

Angebot entsprechende Angaben über Ausführung und Beschaffenheit dieser 

Leistung zu machen. 
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3.17 Die Vergabestelle behält sich vor, nach Maßgabe des § 56 VgV fehlende 

Erklärungen, Nachweise oder Angebotsunterlagen binnen einer Frist von maximal 

sieben (7) Kalendertagen nachzufordern. Gleiches gilt, wenn Angaben fehlerhaft, 

unklar und aufklärungs- oder ergänzungsbedürftig im Sinne des § 56 Abs. 2 VgV. 

Sollten nachgeforderte Unterlagen binnen dieser Frist nicht nachgereicht werden, 

erfolgt eine Prüfung und Wertung ausschließlich anhand der eingereichten 

Unterlagen. Die Nachreichung von Unterlagen nach Ablauf der gesetzten Frist ist 

ausgeschlossen. 

 

4. Nebenangebote 

4.1 Nebenangebote können nur gewertet werden, wenn und soweit sie in der 

Bekanntmachung zugelassen sind. Sofern Nebenangebote zugelassen sind, müssen 

sie die geforderten Mindestanforderungen erfüllen.  

 

4.2 Zugelassene Nebenangebote, die in technischer Hinsicht von der 

Leistungsbeschreibung der Vergabestelle abweichen, sind auch ohne gleichzeitige 

Abgabe eines Hauptangebotes möglich, sofern die Vergabestelle nichts anderes 

bestimmt. Die Vergabestelle behält sich vor, die Einreichung von Nebenangeboten zu 

fordern, sie behält sich ferner vor, die Einreichung eines Hauptangebotes als eine 

Mindestanforderung für die Einreichung von Nebenangeboten zu fordern. 

Zugelassene Nebenangebote mit der Forderung nach abweichenden 

Zahlungsbedingungen, Ausführungsfristen oder Preisvorbehalten sind nur in 

Verbindung mit dem Hauptangebot möglich. 

 

4.3 Nebenangebote müssen als Mindestanforderung, sofern in den Vergabeunterlagen 

keine weitergehenden Anforderungen gestellt werden, den von der Vergabestelle 

vorgesehenen Vorgaben (zu erzielendes Ergebnis, Beschaffenheit, 

Rahmenbedingungen etc.) entsprechen. 

 

4.4 Die in den Nebenangebotenen enthaltenen Leistungen und Ausführungsvarianten 

sind eindeutig und erschöpfend zu beschreiben. Sie müssen alle 

Lieferungen/Leistungen umfassen, die zu einer einwandfreien Erfüllung der 

Vertragspflichten erforderlich sind. Für nicht in den zusätzlichen Bedingungen oder 

den Vergabeunterlagen geregelte Leistungen sind im Angebot entsprechende 

Angaben über die Ausführung und Beschaffenheit dieser Leistungen zu machen. 

Ziffer 3.17 gilt entsprechend. 

 

4.5 Die Erfüllung der Mindestanforderungen und der vorgenannten Anforderungen ist mit 

dem Angebot nachzuweisen. Ziffer 3.17 gilt entsprechend. 
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4.6 Sollen Preisnachlässe (ohne Bedingungen) auch für Nebenangebote gelten, so hat 

der Bieter dies im Nebenangebot anzugeben. Die fehlende Angabe führt dazu, dass 

der Preisnachlass ansonsten nur für das Hauptangebot gewertet werden kann. 

 

4.7 Nebenangebote, die den Forderungen aus 4.1 bis 4.6 nicht entsprechen, werden von 

der Wertung ausgeschlossen. 

 

5. Gültige Fassung von Vorschriften 

5.1 Die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen (VOL/B), 

genannte DIN und sonstige Vorschriften sind  

 

 bei offenem Verfahren in der am Tag der Bekanntmachung der Ausschreibung 

gültigen Fassung 

 

 bei nichtoffenem Verfahren oder Verhandlungsverfahren in der am Tag der 

Versendung der Vergabeunterlagen gültigen Fassung 

 

maßgebend. 

 

5.2 Falls in der Leistungsbeschreibung bei der Verwendung von technischen 

Spezifikationen auf Normen (DIN, EN, etc.) Bezug genommen wird, kann auch der 

Norm gleichwertig angeboten werden. Es gelten die gesetzlichen Vorgaben, 

insbesondere §§ 32 ff VgV. Wird von den angegebenen Normen abweichend 

angeboten, ist dies unter Nennung der betreffenden Ordnungszahl (Position) 

gesondert anzugeben. Die Gleichwertigkeit ist mit dem Angebot nachzuweisen. 

 

5.3 Sind zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe bevorstehende Änderungen der DIN oder 

sonstiger Vorschriften bekannt und wirkt sich die Änderung auf die angebotenen 

Preise aus, so ist dies der Vergabestelle schriftlich anzuzeigen. Mehr- oder 

Minderkosten sind gesondert anzugeben. 

 

6. Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen 

Der Bewerber/Bieter hat sich unverzüglich nach Erhalt der Vergabeunterlagen von 

deren Vollständigkeit zu überzeugen und etwaig fehlende Unterlagen von der 

Vergabestelle in Textform oder schriftlich nachzufordern. Enthalten die 

Vergabeunterlagen nach Auffassung des Bieters Unklarheiten, so hat der Bieter 

unverzüglich die Vergabestelle vor Angebotsabgabe unter Verwendung der 

vorgesehenen elektronischen Kommunikationsmittel in Textform darauf hinzuweisen. 
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7. Bewerber-/ Bietergemeinschaften 

7.1 Teilnahmeanträge von Bewerbergemeinschaften und Angebote von 

Bietergemeinschaften und anderen gemeinschaftlichen Bietern werden nur 

berücksichtigt, wenn mit dem Teilnahmeantrag/Angebot der Vergabestelle unter 

Verwendung des den Vergabeunterlagen beigefügten Formblattes oder vermittels 

einer entsprechend ausgefüllten EEE eingereicht werden: 

 

 ein Verzeichnis der Mitglieder der Gemeinschaft mit Bezeichnung des 

bevollmächtigten Vertreters 

 eine von allen Mitgliedern unterzeichnete Erklärung, dass 

 

o der bevollmächtigte Vertreter die im Verzeichnis aufgeführten Mitglieder 

gegenüber dem Auftraggeber vertritt, 

o der bevollmächtigte Vertreter berechtigt ist, mit uneingeschränkter 

Wirkung für jedes Mitglied Zahlungen anzunehmen, 

o alle Mitglieder für die Vertragserfüllung und etwaige 

Schadensersatzansprüche gesamtschuldnerisch haften. 

 

7.2 In Vergabeverfahren, in denen die Bieter von der Vergabestelle festgelegt werden, 

dürfen die aufgeforderten Unternehmen Bietergemeinschaften vor Angebotsabgabe 

nur mit Zustimmung der Vergabestelle bilden. 

 

7.3 Eine Veränderung der Zusammensetzung einer Bewerbergemeinschaft nach Ablauf 

der Frist zur Einreichung von Teilnahmeanträgen bzw. einer Bietergemeinschaft nach 

Ablauf der Angebotsfrist ist unzulässig. In begründeten Ausnahmefällen kann der 

Auftraggeber der Bewerber-/ Bietergemeinschaft seine Zustimmung zur Änderung 

erteilen, soweit dies vergaberechtlich zulässig ist. Es besteht kein Anspruch auf 

Zustimmung. 

 

7.4 Es ist unzulässig, als Mitglied einer Bewerber-/ Bietergemeinschaft und gleichzeitig 

als einzelner Bewerber einen Teilnahmeantrag zu stellen bzw. ein Angebot für die 

gleiche Leistung (z.B. innerhalb eines Loses) abzugeben. Gleiches gilt für den Fall, 

dass sich ein Bieter an verschiedenen Bietergemeinschaften beteiligt. 

 

8. Übertragung von Leistungen an andere Unternehmen 

8.1 Beabsichtigt der Bieter, sich bei der Erfüllung eines Auftrages anderer Unternehmen 

als Nachunternehmer zu bedienen, muss er Art und Umfang der dafür vorgesehenen 

Leistungsbereiche in seinem Angebot bezeichnen. Die Vergabestelle behält sich vor, 

Namen und weitere Unterlagen zur Eignung zu einem beabsichtigten 

Nachunternehmereinsatz anzufordern, die im Fall der Anforderung durch die 

Vergabestelle innerhalb einer angemessenen Frist vorzulegen sind. Die Frist beginnt 
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am Tag nach der Absendung der Aufforderung durch den Auftraggeber. Wird 

der/werden die anderen Unternehmen nicht innerhalb der Frist benannt und die 

Eignung nicht nachgewiesen, wird das Angebot von der Wertung ausgeschlossen. 

 

8.2 Der Bieter darf Leistungen nur an andere Unternehmen übertragen, die fachkundig, 

leistungsfähig und zuverlässig sind; dazu gehört auch, dass sie ihren gesetzlichen 

Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Sozialabgaben nachgekommen sind 

und die gewerberechtlichen Voraussetzungen erfüllen. Auf die Vorgaben der Ziffern 

3.5 und 3.6 dieser Bewerbungsbedingungen wird verwiesen. 

 

8.3 Der Bieter hat die anderen Unternehmen bei Anforderung eines Angebotes davon in 

Kenntnis zu setzen, dass es sich um einen öffentlichen Auftrag handelt. Der Bieter 

hat den anderen Unternehmen auf Verlangen den Auftraggeber zu benennen. 

 

8.4 Der Bieter darf den anderen Unternehmen keine ungünstigeren Bedingungen 

insbesondere hinsichtlich Mängelansprüche, Vertragsstrafe, Zahlungsweise und 

Sicherheiten auferlegen, als zwischen ihm und dem Auftraggeber vereinbart sind. Auf 

Verlangen des Auftraggebers hat er dies nachzuweisen. 

 

9. Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen 

9.1 Teilnahmeanträge/Angebote von Bewerbern/Bietern, die sich im Zusammenhang mit 

diesem Vergabeverfahren an einer unzulässigen Wettbewerbsbeschränkung 

beteiligen, werden ausgeschlossen. 

 

9.2 Der Auftraggeber ist berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten, wenn nachträglich 

festgestellt wird, dass gegen vorstehende Regelung verstoßen wurde. 

 

9.3 Zur Bekämpfung der Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des 

Wettbewerbs hat der Bewerber/Bieter auf Verlangen der Vergabestelle Auskünfte 

darüber zu geben, ob und auf welche Art er wirtschaftlich und/oder rechtlich mit 

anderen Unternehmen verbunden ist. 

 

10. Zusätze für ausländische Bewerber/Bieter 

10.1 Für die Ausführung der Leistungen muss der Betrieb des Bewerbers/Bieters, 

soweit er auf dem Gebiet der Bundesrepublik Deutschland tätig wird, bei der 

deutschen für die Arbeiten zuständigen Berufsgenossenschaft angemeldet sein; ist 

der Bewerber/Bieter  aufgrund internationaler Vereinbarungen von dieser 

Verpflichtung befreit, so hat er dies durch eine Bescheinigung der deutschen 

Berufsgenossenschaft zu belegen oder eine Bescheinigung des für ihn zuständigen 

Versicherungsträgers vorzulegen. 
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10.2 Ausländische Bewerber/Bieter haben, wenn die geforderten Unterlagen und 

Nachweise in ihrem Herkunftsland nicht vorhanden sind, gleichwertige 

Bescheinigungen vorzulegen. 

 

10.3 Neben den Vergabeunterlagen, die bei Auftragserteilung Vertragsbestandteil 

werden, gelten die deutschen Rechtsvorschriften. 

 

10.4 Auf die Verpflichtung des Auftraggebers, die Umsatzsteuer des ausländischen 

Bewerbers/Bieters erforderlichenfalls von der Gegenleistung einzubehalten und an 

das Finanzamt abzuführen, wird hingewiesen. 

 

11. Kosten 

11.1 Für das Bearbeiten und Einreichen des Teilnahmeantrags/Angebotes wird keine 

Entschädigung gewährt, es sei denn, dass dies in der Aufforderung zur 

Angebotsabgabe ausdrücklich angegeben ist. 

 

12.  Zuständige Stellen 

12.1 Vergabestelle, ausschreibende Stelle, Ansprechpartner und Auftraggeber 

 

Phoenics.IT GmbH 

Vergabestelle 

Tiergartenstr. 39 

30559 Hannover 

 

12.2 Zuständige Vergabekammer 

 

Vergabekammer des Bundes 

Villemomblerstr. 76 

53123 Bonn 

 

Fax: 0228/9499-163 
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Vergabenummer:                      - 
 
 
 
 
 
VERPFLICHTUNGSERKLÄRUNG VON EINGEBUNDENEN DRITTUNTERNEHMEN1 
 
 
 
 
_____________________________________________________________________ 
Name des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft, der/die sich für die wirtschaftliche 
und/oder technische Leistungsfähigkeit auf ein Drittunternehmen stützt 
 
 
 
Name des Drittunternehmens: _________________________________________ 
 
 
 
Adresse des Drittunternehmens: _________________________________________ 
 
 
Ansprechpartner 
des Drittunternehmens:   _________________________________________ 
 
 
Telefonnummer 
des Drittunternehmens:  _________________________________________ 
 
 

 
1 Dieses Formblatt ist von Drittunternehmen, auf deren Eignung sich der Bewerber in 
diesem Verfahren stützt, auszufüllen. Das Formblatt ist erforderlichenfalls zu 
vervielfältigen und ggf. zusätzlich mit Anlagen (z. B. Verpflichtungsschreiben, 
Patronatserklärung etc.) zu versehen. 

AS260119 Kauf und Wartung von Serverhardware 
des Herstellers Cisco, Wartung 36 
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Beschreibung der vom Drittunternehmen zu erbringenden Leistungen bzw. der von ihm 
zur Verfügung zu stellenden Mittel und ihres Umfanges 
 
 

15



3 

 
 

Formblatt: Verpflichtungserklärung  Phoenics.IT GmbH 
 

 Formblatt: Verpflichtungserklärung 
formblatt_verpflichtungserklaerung_v1_3.docx | 2026-10-21 

Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns 
 

☐ vorbehaltlos 
 
☐ unter den folgenden Vorbehalten: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gegenüber dem oben genannten Bewerber bzw. Bewerbergemeinschaft im Falle der 
Zuschlagserteilung die beschriebenen Leistungen zu erbringen und/oder die Mittel zur 
Verfügung zu stellen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweis: Für dieses Formular ist keine Unterschrift erforderlich. Die elektronische Abgabe 
gilt als rechtsverbindlich. 
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Vergabenummer:                      - 

 

 

 

 

 

EIGENERKLÄRUNG DES BIETERS / BEWERBERS / DER BIETER-, 

BEWERBERGEMEINSCHAFT GEM. ARTIKEL 5 k) DER VERORDNUNG 833/2014 

(EU) IN DER FASSUNG DES ART. 1 ZIFF. 23 DER VERORDNUNG (EU) 2022/576 

DES RATES VOM 08. APRIL 20221 

 

 

 

_____________________________________________________________________ 

Name des Bieters / Bewerbers bzw. des Mitglieds der Bieter-, Bewerbergemeinschaft 

oder des Drittunternehmens 

 

 

Die nachfolgende Erklärung gebe/n ich/wir verbindlich ab (ggf. zugleich in 
Vertretung für die lt. Teilnahmeantrag / Angebot Vertretenen auch für diese): 

1. Der / die Bewerber / Bieter gehört / gehören nicht zu den  

in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 

Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive 

Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 

destabilisieren, 

genannten Personen oder Unternehmen, die einen Bezug zu Russland im Sinne 
der Vorschrift aufweisen,  

a) durch die russische Staatsangehörigkeit des Bewerbers/Bieters oder die 
Niederlassung des Bewerbers/Bieters in Russland, 

b) durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, 
auf die eines der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter 
über das Halten von Anteilen im Umfang von mehr als 50%, 

c) durch das Handeln der Bewerber/Bieter im Namen oder auf Anweisung 
von Personen oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a 
und/oder b zutrifft. 
 

 
1 vom Bieter, Bewerber, bei Bieter- oder Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied 

sowie von jedem eingebundenen Drittunternehmen, auf dessen Eignung sich der Bieter, 

Bewerber stützt, auszufüllen. Das Formblatt ist erforderlichenfalls zu vervielfältigen. 

AS260119 Kauf und Wartung von Serverhardware 
des Herstellers Cisco, Wartung 36 
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2. Die am Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, 
deren Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des 
Eignungsnachweises in Anspruch genommen werden, beteiligten Unternehmen, auf 

die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, gehören ebenfalls nicht zu dem in der 

Vorschrift genannten Personenkreis mit einem Bezug zu Russland im Sinne der 

Vorschrift. 

3. Es wird bestätigt und sichergestellt, dass auch während der Vertragslaufzeit keine 

als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitäten im 

Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch 

genommen werden, beteiligten Unternehmen eingesetzt werden, auf die mehr als 10 

% des Auftragswerts entfällt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hinweis: Für dieses Formular ist keine Unterschrift erforderlich. Die 

elektronische Abgabe gilt als rechtsverbindlich. 
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Artikel	 5k	 der	 Verordnung	 (EU)	 Nr.	 833/2014	 in	 der	 Fassung	 des	 Art.	 1	 Ziff.	 23	 der	 Verordnung	 (EU)	

2022/576	des	Rates	vom	8.	April	2022	lautet	wie	folgt: 

	(1)  	 Es	 ist	 verboten,	 öffentliche	 Aufträge	 oder	 Konzessionen,	 die	 in	 den	 Anwendungsbereich	 der	 Richtlinien	 über	 die	

öffentliche	Auftragsvergabe	sowie	unter	Artikel	10	Absatz	1,	Absatz	3,	Absatz	6	Buchstaben	a	bis	e,	Absatz	8,	Absatz	9	und	

Absatz	10	und	die	Artikel	11,	12,	13	und	14	der	Richtlinie	2014/23/EU,	unter	die	Artikel	7	und	8,	Artikel	10	Buchstaben	b	

bis	 f	und	h	bis	 j	der	Richtlinie	2014/24/EU,	unter	Artikel	18,	Artikel	21	Buchstaben	b	bis	e	und	g	bis	 i,	Artikel	29	und	

Artikel	30	der	Richtlinie	2014/25/EU	und	unter	Artikel	13	Buchstaben	a	bis	d,	 f	bis	h	und	j	der	Richtlinie	2009/81/EG	

fallen,	 an	 folgende	 Personen,	 Organisationen	 oder	 Einrichtungen	 zu	 vergeben	 bzw.	 Verträge	 mit	 solchen	 Personen,	

Organisationen	oder	Einrichtungen	weiterhin	zu	erfüllen: 

a)          	 russische	 Staatsangehörige	 oder	 in	 Russland	 niedergelassene	 natürliche	 oder	 juristische	 Personen,	

Organisationen	oder	Einrichtungen, 

b)          	juristische	Personen,	Organisationen	oder	Einrichtungen,	deren	Anteile	zu	über	50	%	unmittelbar	oder	mittelbar	

von	einer	der	unter	Buchstabe	a	genannten	Organisationen	gehalten	werden,	oder 

c)           	 natürliche	 oder	 juristische	 Personen,	 Organisationen	 oder	 Einrichtungen,	 die	 im	Namen	 oder	 auf	 Anweisung	

einer	der	unter	Buchstabe	a	oder	b	genannten	Organisationen	handeln, 

auch	solche,	auf	die	mehr	als	10	%	des	Auftragswerts	entfällt,	Unterauftragnehmer,	Lieferanten	oder	Unternehmen,	deren	

Kapazitäten	im	Sinne	der	Richtlinien	über	die	öffentliche	Auftragsvergabe	in	Anspruch	genommen	werden. 

(2)  	 Abweichend	 von	Absatz	 1	können	die	 zuständigen	Behörden	 die	Vergabe	 oder	 die	 Fortsetzung	der	Erfüllung	 von	

Verträgen	genehmigen,	die	bestimmt	sind	für 

a)          	 den	 Betrieb	 ziviler	 nuklearer	 Kapazitäten,	 ihre	 Instandhaltung,	 ihre	 Stilllegung,	 die	 Entsorgung	 ihrer	

radioaktiven	Abfälle,	 ihre	Versorgung	mit	und	die	Wiederau;bereitung	von	Brennelementen	und	die	Weiterführung	der	

Planung,	 des	 Baus	 und	 die	 Abnahmetests	 für	 die	 Indienststellung	 ziviler	 Atomanlagen	 und	 ihre	 Sicherheit	 sowie	 die	

Lieferung	von	Ausgangsstoffen	zur	Herstellung	medizinischer	Radioisotope	und	ähnlicher	medizinischer	Anwendungen,	

kritischer	 Technologien	 zur	 radiologischen	 Umweltüberwachung	 sowie	 für	 die	 zivile	 nukleare	 Zusammenarbeit,	

insbesondere	im	Bereich	Forschung	und	Entwicklung, 

b)          	die	zwischenstaatliche	Zusammenarbeit	bei	Raumfahrtprogrammen, 

c)           	 die	 Bereitstellung	 unbedingt	 notwendiger	 Güter	 oder	 Dienstleistungen,	 wenn	 sie	 ausschließlich	 oder	 nur	 in	

ausreichender	Menge	von	den	in	Absatz	1	genannten	Personen	bereitgestellt	werden	können, 

d)          	 die	 Tätigkeit	 der	 diplomatischen	 und	 konsularischen	 Vertretungen	 der	 Union	 und	 der	 Mitgliedstaaten	 in	

Russland,	einschließlich	Delegationen,	Botschaften	und	Missionen,	oder	 internationaler	Organisationen	in	Russland,	die	

nach	dem	Völkerrecht	Immunität	genießen. 

e)           	den	Kauf,	die	Einfuhr	oder	die	Beförderung	von	Erdgas	und	Erdöl,	einschließlich	raf;inierter	Erdölerzeugnisse,	

sowie	von	Titan,	Aluminium,	Kupfer,	Nickel,	Palladium	und	Eisenerz	aus	oder	durch	Russland	in	die	Union,	oder 

f)           	den	Kauf,	die	Einfuhr	oder	die	Beförderung	von	Kohle	und	anderen	festen	fossile	Brennstoffen,	die	in	Anhang	XXII	

aufgeführt	sind,	bis	10.	August	2022. 

(3)  	Der	betreffende	Mitgliedstaat	unterrichtet	die	anderen	Mitgliedstaaten	und	die	Kommission	über	jede	nach	diesem	

Artikel	erteilte	Genehmigung	innerhalb	von	zwei	Wochen	nach	deren	Erteilung. 

(4)  	Die	Verbote	gemäß	Absatz	1	gelten	nicht	 für	die	Erfüllung	—	bis	zum	10.	Oktober	2022	—	von	Verträgen,	die	vor	

dem	9.	April	2022	geschlossen	wurden. 
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Vergabenummer:                      - 

 

 

 

 

 

ERKLÄRUNG DER BIETERGEMEINSCHAFT 

 

 

Die nachstehend aufgeführten Unternehmen der Bietergemeinschaft, bestehend aus 

folgenden Mitgliedern: 

 

 

 

dem bevollmächtigten Vertreter _________________________________________ 

 

 

 

dem Mitglied    _________________________________________ 

 

 

 

dem Mitglied    _________________________________________ 

 

 

 

dem Mitglied    _________________________________________ 

 

 

 

dem Mitglied    _________________________________________ 

 

 

 

dem Mitglied    _________________________________________ 

 

 

erklären, 
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 dass alle Mitglieder gesamtschuldnerisch haften; 

 

 dass der bevollmächtigte Vertreter die Bietergemeinschaft gegenüber der 

Auftraggeberin rechtsverbindlich vertritt; 

 

 dass der bevollmächtigte Vertreter berechtigt ist, im Rahmen dieses 

Vergabeverfahrens uneingeschränkt im Namen aller Mitglieder der Bietergemeinschaft 

zu handeln. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hinweis: Für dieses Formular ist keine Unterschrift erforderlich. Die elektronische Abgabe 

gilt als rechtsverbindlich. 

 

 

 

21



Seite 1 von 1EVB-IT Kaufvertrag (Kurzfassung mit Instandhaltung) 
Vertragsnummer/Kennung Auftraggeber  

Vertragsnummer/Kennung Auftragnehmer 

Die mit * gekennzeichneten Begriffe sind am Ende der EVB-IT Kauf-AGB definiert. 

Version 2.0 vom 17.03.2016
 

Vertrag über den Kauf von Hardware 

zwischen „Auftraggeber“ 

und „Auftragnehmer“. 

1 Leistungsumfang 

Der Auftragnehmer verkauft dem Auftraggeber nachstehend aufgeführte Hard-
ware, ggf. einschließlich vorinstallierter* Betriebssystemsoftware: 

Der Auftragnehmer verpflichtet sich wie folgt zur Instandhaltung 

Lfd. 
Nr. 

Produktbezeichnung 
und -beschreibung, 

Produkt-Nr. 

(ggf. einschl. vorin-
stallierter Betriebssys-

temsoftware) 

Men-
ge 

EXP
1 Liefer-

termin 
GewF

² 
Kaufpreis Leistungsdauer Instandhaltungs-

leistung 
Anteil an 

der monatli-
chen In-
standhal-

tungs-
pauschale 

Einzel-
zel-

preis 

Gesamt-
preis 

Beginn Ende oder 
„MVD“

3
 + 

Dauer 

abweichen-
de Kün-

digungsfrist
4
 

Stö-
rungs-
beseiti-
gung 

Hotline 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

Gesamtvergütung für den Kauf Monatliche Instandhaltungspauschale 

1
US, EU, DT = Hardware unterliegt Exportkontrollvorschriften des jeweiligen Staates 

2
Verjährungsfrist für Mangelansprüche falls abweichend von Ziffer 7.2 EVB-IT Kauf-AGB bzw. Ziffer 7.1 EVB-IT Überlassungs-AGB (Typ A) 

3
MVD = Mindestvertragsdauer, hier zusätzlich eine Zeit angeben, z.B. 12 Monate 

4
von Ziffer 17.1 EVB-IT Instandhaltungs-AGB abweichende Kündigungsfrist 

Für die jeweilige vorinstallierte* Betriebssystemsoftware gemäß Nummer 1 lfd. Nr.  gelten in der folgenden Rangfolge: 

 Rechteregelungen des Auftraggebers gemäß Anlage Nr. , 

 Ziffer 3.1 EVB-IT Überlassung-AGB (Typ A),

 die Nutzungsrechtsregelungen aus den jeweiligen Lizenzbedingungen in Anlage Nr.      . Die jeweiligen Nut-
zungsrechtsregelungen gelten aber nur, soweit sie den sonstigen vertraglichen Regelungen weder entgegenstehen noch
diese beschränken.

Die Hardware wird wie folgt geliefert:   . 

Die Hardware gemäß Nummer 1 lfd. Nr.  wird vom Auftragnehmer aufgestellt. 

2 Vertragsbestandteile 

Dieser Vertragstext mit Anlagen Nr.       sowie die EVB-IT Kauf AGB, ggf. die EVB-IT Überlassung-AGB (Typ A) sowie, soweit 
Instandhaltung vereinbart ist, die EVB-IT Instandhaltungs-AGB sowie nachrangig die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die 
Ausführung von Leistungen (VOL/B) in der bei Versand der Vergabeunterlagen geltenden Fassung. Weitere Geschäftsbedingun-
gen sind ausgeschlossen, soweit in diesem Vertrag nichts anderes vereinbart ist. 

Die EVB-IT Kauf-AGB, EVB-IT Überlassung-AGB (Typ A) und EVB-IT Instandhaltungs-AGB stehen unter http://www.cio.bund.de 
und die VOL/B unter http://www.bmwi.de zur Einsichtnahme bereit. 

Für alle in diesem Vertrag genannten Beträge gilt einheitlich der Euro als Währung. Die vereinbarten Vergütungen verstehen sich 
zuzüglich der gesetzlichen Umsatzsteuer, soweit Umsatzsteuerpflicht besteht. 

3 Sonstige Vereinbarungen 

 ,  , 

Ort Datum Ort Datum 

Auftragnehmer Auftraggeber 

Unterschrift Auftragnehmer (Name in Druckschrift)  Unterschrift Auftraggeber (Name in Druckschrift) 

AS260119

Phoenics.IT GmbH

1

1

Hannover

Phoenics.IT GmbH

22

http://www.cio.bund.de/
http://bescha.bund.de/


 

   Anlage zum EVB IT Vertrag     Seite: 1   |   Datum: 2026-10-14 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Anlage zum EVB IT Vertrag 

 
 

Sonstige Vereinbarungen 
 
 
 
 
 
 

 

Alle Rechte sind vorbehalten. Dieses Dokument ist urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung, die nicht 

ausdrücklich vom Urheberrechtsgesetz zugelassen ist, bedarf der vorherigen schriftlichen Genehmigung der  

Phoenics.IT GmbH. Das gilt insbesondere für Vervielfältigungen, Bearbeitungen, Übersetzungen, 

Mikroverfilmungen und die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen. 

Darüber hinaus sind die Inhalte dieses Dokumentes vertraulich. Der Vertragspartner ist insoweit verpflichtet, die 

vertraulichen Informationen gemäß den Regelungen der zwischen den Parteien bestehenden 

Geheimhaltungsvereinbarung zu behandeln. 
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1. Nutzungsberechtigte, Nutzungsumfang 

1.1 Vorbehaltlich ausdrücklicher anderweitiger Regelungen in den Vergabeunterlagen, darf der 
Auftraggeber die vertragsgegenständlichen Lieferungen und/oder Leistungen zu dem Zweck 
einsetzen, seine internen Geschäftsvorfälle abzuwickeln sowie –  insbesondere im Rahmen eines 
Rechenzentrumsbetriebs – die Geschäftsvorfälle seiner Gesellschafter sowie anderer Träger bzw. 
Unternehmen der Gesetzlichen Unfallversicherung (Nutzungsberechtigte). 

 
1.2 Sofern Gegenstand der vertragsgegenständlichen Lieferungen und/oder Leistungen die Überlassung 

von Standardsoftware ist, darf der Auftraggeber die Standardsoftware auch in einer Test-, Abnahme- 
und Schulungsumgebung nutzen. 

 
1.3 Im Übrigen gelten im Hinblick auf den Nutzungsumfang der vertragsgegenständlichen Lieferungen 

und/oder Leistungen die Regelungen der weiteren Vergabe- bzw. Vertragsunterlagen. 
 
 

2. Leistungsumfang bei Erbringung von Dienstleistungen 

2.1 Sofern Gegenstand des Vertrages die Erbringung von Dienstleistungen ist, kann der Auftragnehmer 
die vertragsgegenständlichen Dienstleistungen – vorbehaltlich ausdrücklicher anderweitiger 
Regelungen in den Vergabeunterlagen – selbst bzw. mit eigenen Arbeitnehmern oder durch Einsatz 
selbständiger Subunternehmer erbringen (die eingesetzten Arbeitnehmer und Subunternehmer 
werden nachfolgend zusammen auch als „Mitarbeiter“ bezeichnet). 

 
2.2 Vorbehaltlich ausdrücklicher anderweitiger Regelungen in den Vergabeunterlagen, garantiert der 

Auftraggeber keine Mindestabnahmemengen und ist frei in seiner Entscheidung, Dienstleistungen 
aus dem jeweiligen Dienstleistungsvertrag abzurufen. Dem Auftragnehmer erwachsen somit aus 
nicht erfolgten Leistungsabrufen keine Ansprüche. Insbesondere stellt es keine Leistungsänderung 
im Sinne des § 2 Ziffer 3 VOL/B dar, wenn sich die abgerufenen Leistungsmengen im Verhältnis zu 
dem ursprünglich angenommenen Leistungsumfang ändern. 

 
2.3 Die vom Auftragnehmer eingesetzten Mitarbeiter (vgl. Ziffer 2.1 dieser Anlage) unterliegen auch 

während der Tätigkeit für den Auftraggeber keinerlei Weisungen des Auftraggebers hinsichtlich Ort, 
Zeit sowie Art und Weise der Leistungserbringung. Der Auftragnehmer und von ihm eingesetzte 
Mitarbeiter erbringen die vertragsgegenständlichen Leistungen eigenverantwortlich, in eigenen 
Büroräumen und mit eigenen Arbeitsmitteln. Soweit es aufgrund der Eigenart der durch den 
Auftragnehmer geschuldeten vertragsgegenständlichen Leistungen auftrags- und/oder 
projektimmanent erforderlich ist, kann der Auftraggeber vom Auftragnehmer verlangen, dass die 
vertragsgegenständlichen Leistungen an bestimmten Orten, zu bestimmten Zeiten oder ggfs. unter 
Nutzung bestimmter Arbeitsmittel (z.B. Hard- und Software des Auftraggebers) erbracht werden. 
Weitere Regelungen hierzu sind in den Vergabeunterlagen spezifiziert. 
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2.4  Stellt der Auftraggeber fest, dass das Verhalten oder die Qualifikation des von dem Auftragnehmer 
eingesetzten Mitarbeiters nicht den Bestimmungen der Vertragsdokumente entspricht und setzt er 
den Auftragnehmer hiervon in Kenntnis, wird der Auftragnehmer unverzüglich geeignete 
Maßnahmen, insbesondere zur Verhütung eines wiederholten Fehlverhaltens, ergreifen und, sofern 
von dem Auftraggeber gewünscht, den Austausch des jeweiligen Mitarbeiters gegen eine geeignete 
Ersatzperson vornehmen. 

 
2.5  Der Auftragnehmer ist für die Erfüllung der vertraglichen, gesetzlichen, tariflichen, behördlichen und 

berufsgenossenschaftlichen Verpflichtungen (einschließlich der Einhaltung von Mindestlöhnen) 
gegenüber den von dem Auftragnehmer für die Leistungserbringung eingesetzten Mitarbeitern 
verantwortlich; der Auftragnehmer gewährleistet die Einhaltung der in diesem Zusammenhang 
jeweils anwendbaren Vorschriften und wird etwaig eingesetzte Subunternehmer entsprechend 
verpflichten und kontrollieren. Sofern der Auftragnehmer seine Mitarbeiter „vor Ort“ beim 
Auftraggeber einsetzt, ist der Auftraggeber für die tatsächlichen Verhältnisse vor Ort 
mitverantwortlich. Die Parteien werden für ihren Verantwortungsbereich geeignete Maßnahmen 
ergreifen, um den sozialversicherungsrechtlichen Status der von dem 

 Auftragnehmer für die Leistungserbringung eingesetzten Mitarbeiter zu wahren.  
 
2.6 Sofern andere als in den Vergabeunterlagen aufgeführten Tätigkeiten erforderlich werden, sind diese 

im Vorfeld zwischen dem Verantwortlichen des Auftraggebers und des Auftragnehmers 
abzustimmen und schriftlich festzuhalten. 

 
2.7 Bei Einsatz von Subunternehmern sind zusätzlich die Regelungen der Ziffer 5 dieser Anlage zu 

beachten. 
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3. Rufbereitschaft  

3.1 Sofern der Auftragnehmer im Wege einer „Rufbereitschaft“ zur Verfügung stehen soll, ist dies in der 
jeweiligen Bestellung festzulegen. Die vereinbarten Rufbereitschaftszeiten (einschließlich Werktage, 
Wochenenden und Feiertage) werden mit 20% des vereinbarten Stundensatzes vergütet. 

 
3.2 Vorbehaltlich anderweitiger Regelungen der Parteien beträgt die vom Auftragnehmer im Rahmen der 

Rufbereitschaft einzuhaltende Reaktionszeit 45 Minuten. Die „Reaktionszeit“ ist die maximale Zeit 
vom Eingang einer Meldung bis zur ersten Rückmeldung an den Auftraggeber. 

 
3.3 Der Auftragnehmer stellt sicher, dass er während der vereinbarten Rufbereitschaftszeiten über die 

vereinbarten Kommunikationswege jederzeit erreichbar und in der Lage ist, die geschuldeten 
vertragsgegenständlichen Leistungen vertragsgemäß zu erbringen. 

 
3.4 Hat der Auftragnehmer für die Rufbereitschaft einen bestimmten Mitarbeiter benannt, stellt der 

Auftragnehmer sicher, dass dieser Mitarbeiter während der vereinbarten Rufbereitschaftszeiten zur 
Verfügung steht. Im Fall von Krankheit oder sonstiger unerwarteter Abwesenheit des vom 
Auftragnehmer benannten Mitarbeiters wird der Auftragnehmer für die Rufbereitschaft eine adäquate 
Ersatzperson benennen und dies dem Auftraggeber umgehend, zumindest in Textform, mitteilen. 

 
3.5 Der Auftragnehmer ist im Hinblick auf die von ihm für die Rufbereitschaft eingesetzten Mitarbeiter für 

die Einhaltung der in diesem Zusammenhang gesetzlich oder tariflich vorgeschriebenen 
Bestimmungen verantwortlich (insbesondere Angaben über Arbeitszeiten und die Einhaltung von 
Mindestlöhnen). Andernfalls stellt der Auftragnehmer den Auftraggeber im Fall etwaiger 
Inanspruchnahme durch Dritte von jeglicher Haftung frei. 

 
3.6 Verstößt der Auftragnehmer gegen die vorstehenden Verpflichtungen (z.B. Nichteinhaltung der 

vereinbarten Reaktionszeiten), so steht dem Auftraggeber das Recht zur außerordentlichen 
Kündigung gemäß der Regelungen in dem betreffenden EVB-IT Vertrag zu. Weitere Ansprüche des 
Auftraggebers bleiben unberührt. 
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4. Beistellung von Arbeitsmitteln  

4.1 Soweit der Auftraggeber dem Auftragnehmer im Rahmen des Vertrages aufgrund der Eigenart der 
geschuldeten vertragsgegenständlichen Leistungen Arbeitsmittel (z.B. Hard- und Software des 
Auftraggebers) beistellt, ist der Auftragnehmer berechtigt, diese Arbeitsmittel ausschließlich für 
Zwecke der Erfüllung der vertragsgegenständlichen Leistungen zu nutzen. Eine darüber 
hinausgehende Nutzung ist nicht gestattet 

 
4.2 Die Übergabe der Arbeitsmittel erfolgt mittels eines von beiden Parteien zu unter-zeichnenden 

Übergabeprotokolls. 
 
4.3 Alle dem Auftragnehmer beigestellten Arbeitsmittel sind in gutem Zustand zu halten und dem 

Auftraggeber auf erste Anforderung wieder herauszugeben. Ein Zurückbehaltungsrecht des 
Auftragnehmers ist ausgeschlossen. 

 
 

5. Einsatz von Subunternehmern 

5.1 Der Einsatz von Subunternehmern (Freelancer oder sonstige Unterauftragnehmer) ist nur mit 
vorheriger Zustimmung des Auftraggebers zulässig. Für die Einholung der Zustimmung werden die 
Vertragsparteien das von dem Auftraggeber zur Verfügung gestellte Muster (Vereinbarung zum 
Einsatz von Subunternehmern) verwenden. Einer solchen vorherigen Zustimmung bedarf es nicht, 
sofern es sich bei den Subunternehmern um verbundene Unternehmen des Auftragnehmers im 
Sinne der §§ 15 ff. AktG handelt, die ihren Geschäftssitz innerhalb der Europäischen Union bzw. des 
Europäischen Wirtschaftsraumes haben. In diesem Fall wird der Auftragnehmer dem Auftraggeber 
auf Anfrage zumindest in Textform mitteilen, welche verbundenen Unternehmen zur Durchführung 
der vertragsgegenständlichen Leistungen eingeschaltet werden. 

 
5.2 Der Einsatz des Subunternehmers entbindet den Auftragnehmer nicht von der Verantwortung für die 

Erfüllung der Pflichten unter diesem Vertrag. Der Auftragnehmer ist, für die von dem Subunternehmer 
erbrachten vertragsgegenständlichen Leistungen und für alle Zahlungen an Subunternehmer des 
Auftragnehmers in vollem Umfang verantwortlich. 

 
5.3 Der Auftragnehmer stellt sicher, dass sämtliche Anforderungen dieses Vertrages die auf den vom 

Subunternehmer auszuführenden Teil Anwendung finden, insbesondere die Geheimhaltungs- und 
Datenschutzpflichten, Prüfungs- und Kontrollrechte des Auftraggebers sowie die Regelungen über 
die Einräumung von Nutzungsrechten bzw. Rechten an Arbeits- bzw. verkörperten 
Dienstleistungsergebnissen Bestandteil des Vertrages werden, den der Auftragnehmer mit dem 
Subunternehmer abschließt. 

6. Lieferbedingungen 

Lieferungen des Auftragnehmers an den Auftraggeber erfolgen „Frei Haus“ auf Kosten und Risiko des 
Auftragnehmers an den vom Auftraggeber bestimmten Lieferort. 
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7. Zahlungsbedingungen  

Rechnungen des Auftragnehmers sind innerhalb von dreißig (30) Kalendertagen nach 
ordnungsgemäßer Leistungserbringung und Zugang einer ordnungsgemäßen Rechnung zur Zahlung 
fällig. Maßgeblich für die Berechnung des Zahlungsziels ist das Rechnungseingangsdatum in der 
Buchhaltung des Auftraggebers. 

 

8. Reisekostenregelung 

8.1 Der externe Mitarbeiter wird anhand einer Bestellung des Auftraggebers für einen Projektstandort 
beauftragt. Wird der eingesetzte Mitarbeiter des Auftragnehmers bei Bedarf durch den Projektleiter / 
Verantwortlichen des Auftraggebers innerhalb seiner Tätigkeiten an einem zusätzlichen Standort 
eingesetzt, ist der Auftragnehmer berechtigt, die dadurch entstehenden Reiseaufwendungen gem. 
den folgend aufgeführten Rahmenbedingungen in Rechnung zu stellen. 
 

8.2 Sofern Reisekosten anfallen und nach Maßgabe der vorstehenden Regelungen abgerechnet werden 
dürfen, erstattet der Auftraggeber folgende Kosten: 

 
▪ Bahnfahrten 2. Klasse, inkl. Zuschläge und Reservierungen; evtl. Vergünstigungen sind zu 

berücksichtigen; 
 

▪ Flug Economy Class; 

 
▪ Übernachtungskosten max. 90,- Euro/Nacht. In Berlin, Dresden, Düsseldorf, Frankfurt/M., 

Hamburg, Hannover, Köln, Leipzig, Mannheim, München, Stuttgart und Heidelberg abweichend 
max. 120,- Euro/Nacht. Bei Messen gilt eine Obergrenze von 150,- Euro/Nacht; 

 
▪ Bei Fahrten mit dem PKW werden nur die Bahnkosten 2. Klasse, Bahncard 50 erstattet. 

 
Darüberhinausgehende Kosten, wie Taxifahrten, Parkgebühren, Frühstück, o. ä. werden nicht 
erstattet. 

 
 
8.3 Sofern Reisezeiten anfallen und abgerechnet werden dürfen, ist hierbei Folgendes zu beachten: 
 

▪ Reisezeiten sind als volle Stunden separat auszuweisen und werden zu 50 % des vereinbarten 
Stundensatzes vergütet. Die Zeiterfassung erfolgt auf speziell für Reisezeiten eingerichtete 
Projektnummern (auf diesen ist bereits der reduzierte Stundensatz durch den Auftraggeber 
hinterlegt). 
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9. Rechnungsstellung 

9.1 Sofern Gegenstand des Vertrages die Erbringung von Dienstleistungen ist, die nach Aufwand 
abgerechnet werden, hat der Auftragnehmer im Zusammenhang mit der Rechnungsstellung 
Folgendes zu beachten: 
 
Die Rechnungserstellung erfolgt kalendermonatlich nachträglich. 
 
Die Rechnungen sind in Form eines PDF-Dokuments an die folgende E-Mail Adresse zu versenden: 
 

eingangsrechnung@bg-phoenics.de 
 
Bitte beachten Sie folgende wichtige Punkte bei der Übermittlung Ihrer Rechnungen:  
 

• Für die Übermittlung muss je Rechnung eine E-Mail mit einer PDF-Datei 
versendet werden, werden in einer E-Mail mehrere PDF-Dateien (mehrere 
Rechnungen) übersendet, wird nur eine PDF-Datei (Rechnung) an das System 
übermittelt und verarbeitet 

• Sämtliche rechnungsbegründete Unterlagen, wie z.B. eventuelle 
Leistungsnachweise oder ähnliche Anlagen müssen innerhalb dieser Rechnung, 
eingebettet in diese PDF-Datei, übersendet werden 

• Texte in der E-Mail werden nicht gelesen und übermittelt. Die genannte EMail- 
Adresse ist rein für die Übermittlung der Rechnungen zu verwenden und 
nicht als Kommunikationsmittel zu nutzen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
In diesem Zusammenhang hat der Auftragnehmer folgende Punkte und 
Rechnungsangaben zu beachten: 

 

• Ausstellung der Rechnung gem. § 14 Abs. 4 und 5 UstG; 

• Vollständiger Name und vollständige Adresse des leistenden Unternehmens 
und des Leistungsempfängers; 

• Steuernummer oder Umsatzsteuer-Identifikationsnummer (ID-Nummer) des 
Leistenden Unternehmens; 
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• Ausstellungsdatum der Rechnung; 

• Fortlaufende Rechnungsnummer; 

• Menge und Art (handelsübliche Bezeichnung) der gelieferten Gegenstände 
bzw. Umfang und Art der sonstigen Leistung (Anzahl der Stunden pro Tarif, 
Einheit, Einzelbetrag sowie Gesamtbetrag pro Tarif); 

• Zeitpunkt der Lieferung oder sonstigen Leistungen; 

• Das nach Steuersätzen und einzelnen Steuerbefreiungen aufgeschlüsselte  
Entgelt für die Lieferung oder sonstige Leistung (§ 10) sowie jede im Voraus 
vereinbarte Minderung des Entgelts, sofern sie nicht bereits im Entgelt 
berücksichtigt ist; 

• Den anzuwendenden Steuersatz, sowie den auf das Entgelt entfallenden 
Steuerbetrag oder im Fall einer Steuerbefreiung einen Hinweis darauf, dass für  
die Lieferung oder sonstige Leistung eine Steuerbefreiung gilt; 

• Angabe der Bestellreferenz auf der Rechnung; 

• Bei Dienstleistungen muss als Anlage ein Leistungsnachweis aus dem vom 
Auftraggeber zur Verfügung gestellten Tool beigefügt sein; 

• Verweis auf Rechnungsbeleg zur Anlage Leistungsnachweis 

• Bei der Abrechnung von Reisekosten sind die entsprechenden Belege in Kopie 
mit der Rechnung einzureichen. 

 
Bei Fehlen oder der Falschangabe auch nur eines der genannten Punkte wird die  
Rechnung zur Entlastung des Auftraggebers an den Auftragnehmer zurückgeschickt. 

 
9.2  Im Übrigen gelten im Hinblick auf die Rechnungstellung die Regelungen der Vergabeunterlagen. 
  
 
 
 
 
 
 
 

10. AGG – Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz 

Der Auftragnehmer ist gegenüber dem Auftraggeber und den Mitarbeitern des Auftraggebers 
verpflichtet, die Vorschriften des Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetzes (AGG) in der jeweils 
geltenden Fassung zu beachten und einzuhalten, insbesondere Zuwiderhandlungen gegen §§ 1 bis 
12, 16 und 18 AGG zu unterlassen. Unzulässige Benachteiligungen sowie Belästigungen von 
Mitarbeitern des Auftraggebers aus Gründen der Rasse oder wegen der ethnischen Herkunft, des 
Geschlechts, der Religion oder Weltanschauung, einer Behinderung, des Alters oder der sexuellen 
Identität haben zu unterbleiben. Der Auftragnehmer wird die von ihm eingesetzten Mitarbeiter 
entsprechend belehren und verpflichten. 
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11. Option des Auftraggebers bei Lieferung von Hardware bzw. Überlassung von Software 

Der Auftraggeber behält sich im Sinne eines Optionsrechts vor, durch einseitige Erklärung gegenüber 
dem Auftragnehmer in Schrift- oder Textform, den Einzelauftrag mit all seinen Rechten und Pflichten 
auf eine noch zu benennende Leasinggesellschaft zu übertragen. Der Auftragnehmer erteilt zu dieser 
Vertragsübernahme bereits jetzt seine Zustimmung. Mit Abruf der Einzellieferungen wird der 
Auftraggeber den Rechnungsempfänger mit angeben. Dieser kann abweichend vom Auftraggeber die 
vom Auftraggeber benannte Leasinggesellschaft sein. 
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Vertragsdeckblatt AGB 
 
 
Vergabenummer:  
 
 
zwischen 
 

 

nachstehend Auftragnehmer genannt 

 
 
und 

Phoenics.IT GmbH . Tiergartenstraße 39 . 30559 Hannover 

nachstehend Auftraggeber genannt 

 
 

 

 

© Copyright 2026 by Phoenics.IT GmbH, Hannover. 
 
Alle Rechte sind vorbehalten. Dieses Dokument ist urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung, die nicht ausdrücklich vom 
Urheberrechtsgesetz zugelassen ist, bedarf der vorherigen schriftlichen Genehmigung der Phoenics.IT GmbH. Das gilt insbesondere 
für Vervielfältigungen, Bearbeitungen, Übersetzungen, Mikroverfilmungen und die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen 
Systemen.  
Darüber hinaus sind die Inhalte dieses Dokumentes vertraulich. Der Vertragspartner ist insoweit verpflichtet, die vertraulichen 
Informationen gemäß den Regelungen der zwischen den Parteien bestehenden Geheimhaltungsvereinbarung zu behandeln. 

AS260119 Kauf und Wartung von Serverhardware des 
Herstellers Cisco, Wartung 36 Monate
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1. Vertragsgegenstand 

Gegenstand dieses Vertrages sind die Lieferungen und Leistungen gemäß dem Angebot des 
Auftragnehmers (Preisblatt) auf der Grundlage der Vergabeunterlagen des Auftraggebers. 

 
 
2. Vertragsdokumente, Rangfolge 

2.1 Im Falle von Unklarheiten oder Widersprüchen zwischen den einzelnen 
Vertragsdokumenten gilt folgende Rangfolge: 

 
 dieser Vertrag, 
 die Anlagen zu diesem Vertrag (mit Ausnahme der nachstehend separat aufgeführten 

Anlagen), 
 das Angebot des Auftragnehmers (Preisblatt) auf der Grundlage der Vergabeunterlagen 

des Auftraggebers, 
 die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Herstellers, 
 die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen (VOL/B), 
 die sonstigen gesetzlichen Regelungen. 

 
2.2 Die zuerst genannten Bestimmungen haben bei Widersprüchen stets Vorrang vor den 

zuletzt genannten. Lücken werden durch die jeweils nachrangigen Bestimmungen 
ausgefüllt. 

 
3. Nutzungsberechtigte 

Der Auftraggeber darf die vertragsgegenständlichen Lieferungen und Leistungen zu dem 
Zweck einsetzen, seine internen Geschäftsvorfälle abzuwickeln sowie – insbesondere im 
Rahmen eines Rechenzentrumsbetriebs – die Geschäftsvorfälle seiner Gesellschafter 
sowie anderer Träger bzw. Unternehmen der Gesetzlichen Unfallversicherung 
(Nutzungsberechtigte). 

 
4. Lieferbedingungen 

Lieferungen des Auftragnehmers an den Auftraggeber erfolgen „Frei Haus“ auf Kosten und 
Risiko des Auftragnehmers an den vom Auftraggeber bestimmten Lieferort. 
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5. Zahlungsbedingungen  

Rechnungen des Auftragnehmers sind innerhalb von dreißig (30) Kalendertagen nach 
ordnungsgemäßer Leistungserbringung und Zugang einer ordnungsgemäßen Rechnung zur 
Zahlung fällig. Maßgeblich für die Berechnung des Zahlungsziels ist das 
Rechnungseingangsdatum in der Buchhaltung des Auftraggebers.  

 
6. Schlussbestimmungen 

6.1 Änderungen oder Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der 
Schriftform, soweit gesetzlich keine strengere, insbesondere notarielle Form 
vorgeschrieben ist. Dies gilt auch für einen Verzicht auf das vorstehende 
Schriftformerfordernis. Mündliche Nebenabreden sind nicht getroffen. Sofern nicht 
abweichend gesetzlich geregelt, entspricht E-Mail nicht der Schriftform. 

 
6.2 Dieser Vertrag unterliegt dem Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss der 

Verweisungsnormen des Internationalen Privatrechts und des UN-Kaufrechts (CISG). 
 
6.3 Ausschließlicher Gerichtsstand für alle sich aus oder im Zusammenhang mit diesem 

Vertrag ergebenden Streitigkeiten ist, soweit gesetzlich zulässig, Hannover, Bundesrepublik 
Deutschland. 

 
6.4 Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages unwirksam sein oder werden oder sollte dieser 

Vertrag eine Regelungslücke enthalten, so soll davon die Wirksamkeit dieses Vertrages im 
Übrigen nicht berührt werden. § 139 BGB wird insgesamt abbedungen. An die Stelle der 
unwirksamen Bestimmung tritt die gesetzlich zulässige Regelung, die demjenigen, was die 
Vertragspartner bei Abschluss dieses Vertrages wollten, wirtschaftlich am nächsten 
kommt. Beruht die Unwirksamkeit einer Bestimmung auf einem in diesem Vertrag 
festgelegten Maß oder einer festgelegten Zeit, so soll ein dem Gewollten möglichst 
nahekommendes rechtlich zulässiges Maß oder eine rechtlich zulässige Zeit an die Stelle 
der vereinbarten Bestimmung treten. An die Stelle einer Regelungslücke soll eine 
Bestimmung treten, die dem entspricht, was die Vertragspartner nach Sinn und Zweck 
dieses Vertrages unter Berücksichtigung aller Umstände vereinbart hätten, wenn ihnen das 
Vorhandensein der Lücke bewusst gewesen wäre. 
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  Seite: 4   |   Datum: 2026-10-06   Vertragsdeckblatt AGB   

7. Anlagen 

Bei Vertragsschluss werden die folgenden Anlagen vereinbart: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
___________________, den ___________ Hannover, den ___________ 
      Phoenics.IT GmbH 
 
 
 
 
 
___________________________________ _________________________________ 
rechtsverbindliche Unterschrift  rechtsverbindliche Unterschrift 
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Levelÿ1

CX  Cloud  dabei  waren

Levelÿ2

Hauptmerkmale

3.  Beschleuniger

Die  Funktionen  und  Services,  die  in  jeder  Kategorie  und  Stufe  bereitgestellt  werden,  werden  unten  beschrieben  und  sollten  in  Verbindung  mit  „Wie  Cisco  Services  bereitstellt“  

lesen .  die  durch  Bezugnahme  in  dieses  Dokument  aufgenommen  wird.

Accelerators  bieten  anwendungsfallorientierte,  persönliche  Coachings,  die  auf  Ihre  Lebenszyklusphasen  und  Geschäftsergebnisse  für  alle  Produkte  und  Services  

zugeschnitten  sind.  In  diesen  Sessions  erfahren  Sie,  wie  Sie  die  verschiedenen  Phasen  des  Lebenszyklus  komplexer  Lösungen  auf  der  Grundlage  Ihrer  spezifischen  

Anforderungen  durchlaufen.
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Der  Zugriff  auf  die  CX  Cloud,  ein  zentrales,  webbasiertes  Portal,  ist  im  Kaufpreis  eines  Produkts  enthalten.  CX  Cloud  ist  eine  personalisierte  Verbindung  zu  Cisco,  über  die  

Sie  auf  Support,  Wissen,  Einblicke  und  Empfehlungen  von  den  Expertinnen  und  Experten  bei  Cisco  zugreifen  können,  um  den  Mehrwert  von  Cisco  Ressourcen  zu  

maximieren.  CX  Cloud  verbindet  Sie  mit  der  globalen  Cisco  Benutzerbasis,  um  Ihr  Fachwissen  zu  teilen,  Ideen  auszutauschen  und  Best  Practices  zu  diskutieren.

Expertenressourcen  bieten  Beratung,  Best  Practices  und  bewährte  Methoden  mit  Fokus  auf  branchenweiten  Lösungen,  die  Sie  durch  jede  Phase  Ihres  Lebenszyklus  leiten.  

Der  Zugriff  auf  Interaktionen  und/oder  Sessions  basiert  auf  Kaufberechtigungen  und  der  Verfügbarkeit  der  Technologie.  Nicht  genutzte  Verträge  und/oder  Sessions  werden  

nicht  in  das  nächste  Vertragsjahr  übertragen.

Cisco  stellt  Ressourcen  bereit,  die  den  Betrieb  und  die  Wartung  von  Produkten  unterstützen.  Sie  erhalten  Zugang  zu  „Ask  the  Experts“-Wissenssitzungen.

1

Diese  Sessions  werden  von  LösungsspezialistInnen  geleitet,  die  Best  Practices  für  den  Produktbetrieb  vermitteln.  Der  Zugang  zu  CX  Centern  ist  rund  um  die  Uhr  verfügbar,  

um  Produktprobleme  mit  Lösungssupport  zu  beheben.  dieser  Zugriff  optimiert  die  Ticket-Verwaltung  für  Lösungen,  die  aus  Cisco  und  Solution  Support-Alliance-Partner-

Produkten  bestehen.  Darüber  hinaus  haben  Sie  Zugriff  auf  Ticketinformationen,  aktuelle  Ansichten  der  Installationsbasis

1.  Success  Tracks-Communitys

Success  Tracks-Communities  beziehen  sich  auf  eine  Reihe  von  Cisco  moderierten  Communitys,  in  denen  Cisco  Expert:innen  neben  Peer-to-Peer-Gesprächen  häufig  

gestellte  Fragen  beantworten,  Q&A-Foren  abhalten  und  Produkt-  und  Serviceempfehlungen  abgeben,  die  auf  bestimmte  Nutzungen  und  Lebenszyklusphasen  zugeschnitten  

sind.

und  E-Learning-Kurse.

2.  "Ask  the  Experts"-Sitzung

Cisco  beschleunigt  Ihre  Journey  zur  Erreichung  der  gewünschten  Ergebnisse  durch  persönliches  Coaching.  Solution  Support  optimiert  das  Ticket-Management  für  Lösungen,  

die  aus  Cisco  und  Solution  Support-Alliance-Partner-Produkten  bestehen.  Proaktive  Funktionen  helfen  dabei,  ungeplante  Ausfälle  zu  vermeiden  und  Ihnen  Zeit  und  Kosten  

zu  sparen.  Gleichzeitig  können  Sie  Ihre  Produktivität  steigern  und  Talente  durch  praktische  Lernübungen  und  Materialien  zur  Vorbereitung  auf  die  Zertifizierung  binden.

Ask  the  Experts  („ATX“)-Sessions  sind  anwendungsfallgesteuerte  Live-Sessions,  die  auf  Ihre  Lebenszyklusphasen  zugeschnitten  sind  und  in  denen  Expert:innen  Erfahrungen  

und  Best  Practices  zu  einer  Cisco  Technologie  austauschen  und  am  Ende  einen  Q&A-Abschnitt  haben.  In  diesen  Sessions  erhalten  Sie  Best  Practices,  mit  denen  Sie  die  

verschiedenen  Phasen  des  Lösungslebenszyklus  bewältigen.

Cisco  CX  Success  Track  umfasst  zwei  Level,  die  mit  jedem  Produkt  erworben  werden  können.  Dieses  Dokument  enthält  eine  Beschreibung  der  Level  und  der  Funktionen,  

die  in  jeder  Stufe  enthalten  sind.

Expertenressourcen

Cisco  CX  Success  Tracks-Servicebeschreibung

Cisco  CX  Success  Tracks-Portfolio
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Stunden Stunden

NCD,

Cisco  Tech

um  mehr  zu  erfahren.

Stimmt

7  Tage  pro  

Woche  24

Beobachtet

RMA-Service

1.  Technischer  Support

2.  Software-Updates:  Cisco  stellt

Umgehungslösungen  oder  Patches  für  gemeldete  Softwareprobleme  bereit  (sofern  verfügbar).  Außerdem  erhalten  Sie  Zugriff  auf  Softwareversionen,  falls  zutreffend.  Unterstützende  Dokumentation  ist  über  Cisco  Software  

Central  verfügbar.

RMA

Stunden  pro  

Tag

Service:

Unternehmen

Tage

Stimmt

Nein

Unternehmen

Stunden  pro  

Tag

NCD,

3.  Returns  Material  Authorization  (RMA)

Zugang  zu  CX  Centern  ist  rund  um  die  Uhr  an  7  Tagen  pro  Woche  verfügbar  und  bietet  Unterstützung  bei  der  Produktnutzung,  Konfiguration  und  Fehlerbehebung  per  Telefon,  beim  Einreichen  von  Web-Cases  und  mithilfe  

von  Online-Tools.  Die  anfängliche  Antwortzeit  von  Cisco  ist  wie  folgt:

Stunden
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4ÿHR

7  Tage  pro  

Woche

Nein

7  Tage  pro  Woche

Feiertage

Ebene  (vor  Ort  oder  

nur  HW)

Installation

2ÿHR

Stunden  pro  

Tag

„Trusted  Support“  bietet  Produktsupportservices  wie  technische  Unterstützung  (TAC),  RMA  (Return  Material  Authorization)  für  Hardware,  Software-Updates  und  Lösungssupport,  um  die  Problembehebung  zu  beschleunigen.

Verfügbarkeit  

beinhaltet

Stimmt

Selbst

als  Ersatz
Unternehmen

Stimmt

Stimmt

HW

Stimmt

4ÿHR

Cisco  Tech

Unternehmen

Stimmt

Stimmt

Tage

Stimmt

2ÿHR

7  Tage  pro  

Woche  24

Fortschrittlicher  

Austausch  von  HW

2

7  Tage  pro  

Woche  24

Stunden

Stimmt

Selbst

Stimmt

Stimmt

Selbst

Stunden  pro  

Tag

Lokal

Selbst

Unternehmen

Vor-Ort-Support-Option:  Sie  können  auch  die  Ankunft  des  Außendiensttechnikers  („FE“)  vereinbaren.  Bitte  kontaktieren  Sie  die  Aufgaben  des  Außendiensttechnikers  vor  Ort

NBD

Stimmt

Cisco  Tech  Cisco  Tech

Unternehmen

Stimmt

NBD

7  Tage  pro  

Woche  24

1ÿStunde

30ÿMinuten

30ÿMinuten

NBD

NBD

Reaktionszeit

Schweregradÿ1

Levelÿ2

30ÿMinuten

Schweregradÿ2

Schweregrad  3*

Schweregrad  4*

30ÿMinuten

1ÿStunde

Levelÿ1

Hauptmerkmale

Cisco  bietet  die  folgenden  Hardware-Ersatzservices  an,  sofern  verfügbar.  Erweiterte  Ersatzservices  unterliegen  geografischen  und  Gewichtebeschränkungen.  Sie  

können  die  Verfügbarkeit  überprüfen,  indem  Sie  die  Cisco  Service  Availability  Matrix  aufrufen.

Vertrauenswürdiger  Support

Unternehmen

Tag1

*ÿBei  Anrufen  mit  Schweregradÿ3  und  4,  die  außerhalb  der  Geschäftszeiten  eingehen,  reagiert  Cisco  innerhalb  des  nächsten  Geschäftstags  (Next  Business  Day,  NBD).

8x5  Weiter 8x7  Weiter8x7xWeiter
24x7x2

Kalender: Geschäftstag

Vor  Ort1Tag1

24x  7x  

2ÿStunden  verfügbar
24x7x4Hardware: 24x7x4

Kalendertag

Vor  Ort1

Serviceoption Stunden  On-
Standort1

Standort

8x5xWeiter
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*ÿDie  primäre  Anlaufstelle  löst  das  Problem  entweder  durch  Cisco  Produktexperten  oder  durch  den

Die  Funktion  zur  schnellen  Problembehebung  automatisiert  die  Datenerfassung  und  die  Diagnose,  wenn  ein  Support-Ticket  erstellt  wird.  So  können  Cisco  Experten  Probleme  schneller  

diagnostizieren  und  die  besten  Maßnahmen  zur  Behebung  des  Problems  empfehlen.

Umfang,  wie  es  von  Solution  Support-Alliance-Partnern  zulässig  ist,  Koordinieren  Sie  Ihre  Aktionen,  um  die  Problemlösung  zu  fördern.

Zeit)  und  die  Planung  ist  nur  am  Tag  bzw.  an  den  Tagen  nach  dem  Eintreffen  des  Teils  verfügbar.
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3

1Für  die  Lieferung  am  nächsten  Kalendertag  und  am  nächsten  Geschäftstag  muss  die  RMA-Anfrage  bis  15:00ÿUhr  Local  Depot  Time  für  die  Zustellung  am  nächsten  Kalendertag  oder  

Geschäftstag  erstellt  werden.  Ausnahme:  Für  die  USA  und  Kanada  muss  die  RMA-Anfrage  bis  6:00  Uhr  erstellt  werden

PM  Eastern  Standard  Time.  In  Ländern,  in  denen  Services  am  nächsten  Kalendertag  und  am  nächsten  Arbeitstag  nicht  verfügbar  sind,  versendet  Cisco  die  RMA  als  Lieferung  

am  selben  Tag.

Einblicke  und  Analysen  Einblicke  und  

Analysen  bieten  Ihnen  installierte  Einblicke,  um  eine  bessere  Prognose  und  Planung  zu  ermöglichen,  Ausfälle  zu  vermeiden  und  die  Leistung  Ihrer  vorhandenen  und  neuen  

Technologieumgebung  zu  maximieren.  Der  Zugriff  auf  Interaktionen  und/oder  Sessions  basiert  auf  Kaufberechtigungen  und  der  Verfügbarkeit  der  Technologie.  Spezifische  Informationen  

(z.ÿB.  Seriennummer,  Problemhinweise)  können  von  ihrer  Anwendbarkeit  auf  bestimmte  Cisco  Produkte  abhängen.  Die  Funktionen  für  Einblicke  und  Analysen  hängen  davon  ab,  dass  

Sie  Funktionen  für  die  Datenfreigabe  aktivieren,  sobald  verfügbar,  und  ob  die  Datenverfügbarkeit  verfügbar  ist.

Vor-Ort  mit  Option  zur  Fehlerbehebung:  Sofern  verfügbar,  kann  Cisco  nach  alleinem  Ermessen  von  Cisco  TAC  ein  Kit  mit  „Fehlerbehebungsdetails“  zusammen  mit  dem  FE  senden,  

oder  TAC  kann  frühzeitig  in  der  Fehlerbehebung  ein  FE  senden,  um  „Augen  auf“  zu  ermöglichen  am  Grund“-Feedback,  um  die  Ursache  Ihres  Problems  zu  diagnostizieren.

1.  Einführungsansicht

4.  Solution  Support  Solution

Support  bietet  zentralisiertes  Fachwissen  und  Problemmanagement  für  eine  Lösung  von  Cisco  und  von  Cisco  zertifizierten  Drittanbieterprodukten  („Solution  Support  Alliance  Partner“).  

Solution  Support  gilt  für  Lösungen,  die  aus  Cisco  und  von  Cisco  genehmigten  Solution  Support-Alliance-Partnern-Produkten  bestehen,  wobei  Sie  Folgendes  warten:  (1)  Cisco  Solution  

Support  für  alle  Cisco  Produkte  (sofern  verfügbar)

Die  Einführungsansicht  bietet  einen  aktuellen  Überblick  über  alle  erworbenen,  aktivierten  und  genutzten  Cisco  Software-Lizenzen  sowie  das  entsprechende  Ablaufdatum.  In  der  

Einführungsansicht  werden  auch  Informationen  zu  softwarebasierten  Funktionen  angezeigt,  wie  z.ÿB.  Aktivierung,  Einführung  und  Nutzung,  um  eine  ordnungsgemäße  Produktkonfiguration  

zu  ermöglichen.

2.  Ansicht  von  Ressourcen  und  Lizenzen

und  (2)  ein  angemessenes  Maß  an  technischem  Support  für  alle  in  der  Lösung  verwendeten  Solution  Support  Alliance-Produkte.

Merkmale  und  Vorteile:

*  Mit  Servicelevels  für  2ÿHR  und  4ÿHR;  Sie  können  die  Ankunftszeiten  von  FE  zu  jeder  Zeit  des  Tages/der  Woche  planen.

*ÿZugriff  auf  ein  Team  von  LösungsexpertInnen,  das  als  primäre  Anlaufstelle  fungiert.

Die  Ansicht  für  Ressourcen  und  Lizenzen  hilft  Ihnen,  Ihre  Cisco  Technologieumgebung  zu  verstehen  und  zu  verwalten.  Sie  erhalten  eine  aktuelle  Liste  der  Produkte,  die  erworben  oder  

bereitgestellt  wurden.  Sie  sehen  Informationen,  wie  z.ÿB.  die  Modell-  und  Seriennummer,  Informationen  zu  Lizenzen  und  Vertragslaufzeiten,  die  neueste  Betriebssystemversion,  den  

Standort  der  Installation  und  Details  zum  Support-Vertrag.  Bestimmte  Ressourcen  können  mit  integrierten  Filtern  oder  Stichwortsuche  gefunden  werden.

3.  Schnelle  Problembehebung

*  Mit  NCD-  und  NBD-Servicelevel;  Die  FE-Annahmezeiten  sind  von  09:00ÿUhr  (früheste  Ankunftszeit)  bis  17:00ÿUhr  (letzte  Ankunftszeit)  begrenzt

Hauptmerkmale
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Kontextbezogene  Schulung:

10.  Automatisiertes  Fehlermanagement

Automatisiertes  Fehlermanagement  überwacht  Ihre  Technologieumgebung  auf  Fehler,  indem  es  Protokolle  untersucht,  und  kann  auch  eine  Serviceanfrage

bei  Cisco  erstellen,  wenn  ein  Fehler  erkannt  wird.

4

11.  Erfüllung  gesetzlicher  Auflagen

6.  Prioritätsfehler

Die  Funktion  für  Prioritätsfehler  diagnostiziert  und  detailliert  Schwachstellen  in  Produkten  und  Software,  um  sicherzustellen,  dass  Sie  Risiken  managen  und  Probleme

bei  Wartung,  Betrieb  und  Upgrades  beheben  können.

7.  Ticket-Management

12.  Prüfungen  zur  Risikominderung

Im  Zuge  von  Prüfungen  zur  Risikominderung  wird  die  Technologieumgebung  überwacht  und  ermittelt  Produkte,  bei  denen  Bedingungen  auftreten,  die  mit  einem  erhöhten  Risiko  

verbunden  sind.  Sobald  Produkte  als  gefährdet  identifiziert  wurden,  kann  ein  Sanierungsplan  erstellt  werden,  um  das  Risiko  zu  reduzieren.

Das  Ticket-Management  zeigt  Informationen  zu  Supporttickets  an,  die  bei  Cisco  erstellt  wurden,  darunter  Berichte  mit  der  Anzahl  der  offenen  und

abgeschlossenen  Tickets,  im  letzten  Monat  neu  erstellte  Tickets,  RMA-Anfragen  und  Supportanfragen  nach  Schweregrad.  Sie  können  auch  Supporttickets

erstellen  und  Tickets  nach  Stichwörtern  und  Filtern  durchsuchen.

Wertsteigerungen

8.  Case-Management-KPI

Cisco  investiert  kontinuierlich  in  Verbesserungen  und  neue  Funktionen  für  CX  Cloud  und  plant  bis  zu  vier  gezielte  Releases  pro  Jahr,  um  zusätzliche  Einblicke,  

Analysen  und  damit  verbundene  Funktionen  zu  ermöglichen.  Die  für  ein  Servicelevel  geltenden  Preise  werden  sich  durch  diese  Wertschöpfungen  während  der  

aktiven  Servicelaufzeit  nicht  ändern  (einschließlich  bei  mehrjährigen  Verträgen).  Da  Cisco  jedoch  weiterhin  Innovationen  entwickelt  und  einen  inkrementellen  Wert  

liefert,  steigt  der  Listenpreis  bei  einer  Verlängerung  möglicherweise  an  und  Rabatte,  die  während  der  anfänglichen  Laufzeit  gewährt  wurden,  entfallen  möglicherweise  mehr.

Bei  den  Ticket-Management-KPIs  werden  Daten  zum  Support-Betrieb  verwendet,  um  wichtige  Performanceindikatoren  (KPIs)  zu  überwachen  und  nachzuverfolgen.  Durch  

die  Anzeige  der  KPIs  für  das  Ticket-Management  können  Sie  wichtige  betriebliche  Performancekennzahlen  überwachen,  Trends  bei  der  Serviceanfrage  ermitteln  und  die  

betriebliche  Effizienz  beim  Problemmanagement  messen.

9.  Optimale  Softwareversionen

4.  Sicherheitsempfehlungen

Sicherheitsempfehlungen  helfen  Ihnen  bei  der  Überwachung  und  Identifizierung  infrastrukturweiter  Datenlecks  und  Probleme  mit  Benachrichtigungen,  Berichten

und  Korrekturmaßnahmen  des  Product  Security  Incident  Response  Team  (PSIRT),  um  Ausfälle,  Leistungseinbußen,  Support  oder  Sicherheitsvorfälle  zu

priorisieren  und  zu  mindern.

Optimale  Softwareversionen  helfen  Ihnen,  bei  der  Aktualisierung  der  Software  die  passende  Softwareversion  auszuwählen.  In  CX  Cloud  werden  Ihnen  empfohlene  

Software-Update-Versionen  für  Ihre  Umgebung  angezeigt.  Jede  empfohlene  Version  zeigt  die  entsprechenden  Bugs,  PSIRTS  und  Problemhinweise,  die  behoben  oder  in  

der  Version  eingeführt  wurden.

Kontextabhängiges  Lernen  bietet  Lerninhalte,  mit  denen  Sie  die  technischen  Fähigkeiten  und  Kapazitäten  Ihrer  Belegschaft  erweitern  können,  um  Geschäftsergebnisse  

schneller  und  effizienter  zu  erzielen.  Der  Zugriff  auf  die  funktionsbasierte  Anzahl  von  Benutzerlizenzen  und/oder  Sitzungen  kann  je  nach  Kaufberechtigung  und  

Technologieverfügbarkeit  eingeschränkt  sein.  Nicht  verwendete  Lizenzen  und/oder  Sessions  werden  nicht  in  das  nächste  Vertragsjahr  übertragen.
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5.  Problemhinweise

Problemhinweise  ermöglichen  Analysen  und  Berichte  für  Hardware  und  Software,  die  Cisco  Produkte  identifizieren  und  nachverfolgen,  die  von  einer  veröffentlichten  

Cisco  Problemhinweise  und  potenziellen  Risiken  betroffen  sind.
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3.  Zertifizierungsvorbereitung  On-

Demand-Zugriff  auf  umfassende  Schulungskurse,  Best  Practices  und  Herausforderungsfragen  für  Cisco  Karriere-  und  Spezialistenzertifizierungen.  Übungsfragen  helfen  bei  der  Vorbereitung  auf  

die  Cisco  Zertifizierungsprüfungen.  Cisco  bietet  Zugriff  auf  Materialien  zur  Vorbereitung  auf  die  Zertifizierung,  die  für  die  Cisco  Technologie  relevant  sind.
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2.  Remote-Practice-Labs  Der  Online-

Zugriff  auf  Lern-Labs  und  Lab-Leitfäden  umfasst  Anweisungen  für  Lab-Praxiszuweisungen.  Sie  haben  Zugriff  auf  Hardware  und  Software,  statt  Simulationen,  mit  den  neuesten  Versionen  und  

einer  eigenen  Lab-Umgebung  zum  Testen  von  Netzwerkkonfigurationen.  Der  Zugriff  muss  im  Voraus  reserviert  werden.

1.  E-Learning  On-

Demand-Kurse  und  Best  Practices  zu  Cisco  Technologien,  strukturiert  in  mehrere  Lernmodule  und  Lektionen.  Die  Kurse  und  Inhalte  können  proprietäre  Inhalte  wie  Design-,  Bereitstellungs-  und  

Implementierungsleitfäden,  Testverfahren,  Infrastrukturbereitschaft  und  Bereitstellungs-Checklisten  umfassen,  die  von  Cisco  ExpertInnen  basierend  auf  Projekterfahrungen  entwickelt  wurden.  

Cisco  bietet  Zugriff  auf  Premium-Schulungsinhalte  zu  aktuellen  und  neuen  Produkten.

5

Hauptmerkmale
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Registrierung

Rechenzentrum

Campus-Netzwerk

Registrierung

Netzwerk:

Levelÿ2

Levelÿ1

Levelÿ1Servicefunktionen

Servicefunktionen Levelÿ2

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

In  dieser  Beschreibung  der  Registrierung  werden  die  verfügbarenund  anwendbaren  CX  Cloud-Funktionen  für  die  Success  Track-Registrierungen  und  Programmstufen  aufgeführt.

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------
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----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

In  diesen  Tabellen  finden  Sie  Aktualisierungen  zur  Verfügbarkeit  von  Servicefunktionen  und  -funktionen  bei  den  einzelnen  Registrierungen.

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

6

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

CX  Success  Track-Registrierungen

Einblicke  und  Analysen

Kontextbezogene  Schulung:

Vertrauenswürdiger  Support

Expertenressourcen

Vertrauenswürdiger  Support

Expertenressourcen

Einblicke  und  Analysen

Schnelle  Problembehebung

Prüfungen  zur  Konformität  mit  gesetzlichen  Bestimmungen

Software-Updates

Schnelle  Problembehebung

Software-Updates

Success  Tracks-Communitys

Prioritätsfehler

Lösungs-Support:

Technischer  Support  rund  um  die  Uhr

Beschleuniger

KPIs  für  das  Ticket-Management

Prioritätsfehler

Ansicht  von  Ressourcen  und  Lizenzen

Beschleuniger

Success  Tracks-Communitys

Zertifizierungsvorbereitung

Lösungs-Support:

KPIs  für  das  Ticket-Management

Security  Advisories  (Sicherheitsempfehlungen).

Hardware,  Betriebssystem,  Software-Updates

Ansicht  von  Ressourcen  und  Lizenzen

Automatisiertes  Fehlermanagement

Hardware-RMA

Problemhinweise

Prüfungen  zur  Risikominderung

Security  Advisories  (Sicherheitsempfehlungen).

Problemhinweise

Technischer  Support  rund  um  die  Uhr:  

Hardware,  Software,  Updates

Hardware-RMA

Ticket-Management

Remote-Practice-Labs

"Ask  the  Experts"-Sitzung

Einführungsansicht

Einführungsansicht

Ticket-Management

Optimale  Softwareversionen

"Ask  the  Experts"-Sitzung
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----------------
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----------------

----------------

Gesteuerter  Dokument:  #  EDCS-19647266  Ver:  4.3  Letzte  Änderung:  Fr.,  24.  Sep.  2021  02:39:13  PDT  CISCO  ÖFFENTLICHE  INFORMATIONEN,  Cisco  CX  Success  Tracks.docx

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------
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----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

----------------

Rechenzentrum

Registrierung

Computing

Registrierung

Betrieb  (ISO)
Integrated  Secure:

Kontextbezogene  Schulung:

Vertrauenswürdiger  Support

Expertenressourcen

Vertrauenswürdiger  Support

Einblicke  und  Analysen

Expertenressourcen

Kontextbezogene  Schulung:

Einblicke  und  Analysen

Hardware-RMA

KPIs  für  das  Ticket-Management

Ticket-Management

Ansicht  von  Ressourcen  und  Lizenzen

Software-Updates

Automatisiertes  Fehlermanagement

Beschleuniger

Remote-Practice-Labs

Success  Tracks-Communitys

"Ask  the  Experts"-Sitzung

Optimale  Softwareversionen

Prüfungen  zur  Risikominderung

Ansicht  von  Ressourcen  und  Lizenzen

Zertifizierungsvorbereitung

Lösungs-Support:

Zertifizierungsvorbereitung

Prüfungen  zur  Konformität  mit  gesetzlichen  Bestimmungen

Software-Updates

Problemhinweise

Schnelle  Problembehebung

Prioritätsfehler

E-Learning

Lösungs-Support:

Technischer  Support  rund  um  die  Uhr

KPIs  für  das  Ticket-Management

Ticket-Management

Schnelle  Problembehebung

"Ask  the  Experts"-Sitzung

Beschleuniger

Automatisiertes  Fehlermanagement

Hardware,  Betriebssystem,  Software-Updates

Success  Tracks-Communitys

Optimale  Softwareversionen

Security  Advisories  (Sicherheitsempfehlungen).

Hardware,  Betriebssystem,  Software-Updates

Prüfungen  zur  Risikominderung

Security  Advisories  (Sicherheitsempfehlungen).

Prüfungen  zur  Konformität  mit  gesetzlichen  Bestimmungen

Technischer  Support  rund  um  die  Uhr

Remote-Practice-Labs

Einführungsansicht

Einführungsansicht

Hardware-RMA

Prioritätsfehler

E-Learning

Problemhinweise

Levelÿ2

Servicefunktionen

Levelÿ1Servicefunktionen

Levelÿ1 Levelÿ2
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Kontextbezogene  Schulung:

Prüfungen  zur  Konformität  mit  gesetzlichen  Bestimmungen

Prüfungen  zur  Risikominderung

Automatisiertes  Fehlermanagement

Optimale  Softwareversionen

Remote-Practice-Labs

Zertifizierungsvorbereitung

E-Learning

----------------

8

----------------

----------------
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   Geheimhaltungsvereinbarung     Seite: 1   |   Datum: 2026-10-14 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geheimhaltungsvereinbarung 
 
 

Non-Disclosure Agreement (NDA) 
 
 
 
 
 

zwischen 

 

nachstehend Auftragnehmer genannt 

 
und 

Phoenics.IT GmbH . Tiergartenstraße 39 . 30559 Hannover 

nachstehend Auftraggeber genannt 

 

 
Alle Rechte sind vorbehalten. Dieses Dokument ist urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung, die nicht ausdrücklich vom 
Urheberrechtsgesetz zugelassen ist, bedarf der vorherigen schriftlichen Genehmigung der Phoenics.IT GmbH. Das gilt insbesondere für 
Vervielfältigungen, Bearbeitungen, Übersetzungen, Mikroverfilmungen und die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen 
Systemen.  
Darüber hinaus sind die Inhalte dieses Dokumentes vertraulich. Der Vertragspartner ist insoweit verpflichtet, die vertraulichen 
Informationen gemäß den Regelungen der zwischen den Parteien bestehenden Geheimhaltungsvereinbarung zu behandeln. 
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   Geheimhaltungsvereinbarung     Seite: 2   |   Datum: 2026-10-14 

1. Präambel 

Im Hinblick darauf, dass der Auftragnehmer im Rahmen der geplanten bzw. bereits bestehenden 
gemeinsamen vertraglichen Beziehungen der Parteien Einblick in vertrauliche Informationen und 
Unterlagen des Auftraggebers erhält, die vor Missbrauch und nicht erlaubter Verwendung 
geschützt werden sollen, vereinbaren die Parteien Folgendes: 
 
2. Vertragsgegenstand 

2.1 Diese Vereinbarung findet Anwendung auf sämtliche vertraulichen Informationen – wie 
nachfolgend definiert –, die der Auftragnehmer vom Auftraggeber im Rahmen der 
gemeinsamen vertraglichen Beziehungen der Parteien erhält. 

 
2.2 „Informationen“ im Sinne dieser Vereinbarung sind alle Tatsachen, die sich auf die 

individuellen geschäftlichen, finanziellen, technischen oder sonstigen Angelegenheiten des 
Auftraggebers beziehen und die der Auftragnehmer im Zusammenhang mit der 
gemeinsamen vertraglichen Beziehung der Parteien erlangt oder erlangen wird. Hierzu 
gehören insbesondere Informationen in Bezug auf Technologien, Forschung und 
Entwicklung, Produkte, Dienstleistungen, Know-how sowie Arbeitsergebnisse, die im 
Rahmen des jeweiligen Vertrags erzielt oder verwendet werden, die Beschreibung des 
jeweiligen Vertragsgegenstandes, die in Aussicht genommenen Zeitpläne, Ziele und Ideen 
für die Ausführung des jeweiligen Vertrags. 

 
2.3 Als „vertrauliche Informationen“ gelten solche Informationen, die als „vertraulich“ oder 

ähnlich gekennzeichnet sind oder deren vertraulicher Charakter sich für den Auftragnehmer 
aus dem Sachzusammenhang heraus ergibt, unabhängig davon, ob die Informationen dem 
Auftragnehmer in mündlicher, schriftlicher oder elektronischer Form bekannt werden. 
Vertrauliche Informationen sind insbesondere Geschäftsgeheimnisse im Sinne von § 2 Nr. 
1 des Gesetzes zum Schutz von Geschäftsgeheimnissen (GeschGehG), auch ohne 
besondere Kennzeichnung. 

 
3. Geheimhaltungspflicht und -umfang  

3.1 Der Auftragnehmer verpflichtet sich hiermit alle im Rahmen der gemeinsamen vertraglichen 
Beziehungen der Parteien vom Auftraggeber direkt oder indirekt erlangten vertraulichen 
Informationen, geheim zu halten und nur im Zusammenhang mit dem jeweiligen Vertrag 
bzw. zur Erreichung des jeweiligen Vertragszwecks zu verwenden. 
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   Geheimhaltungsvereinbarung     Seite: 3   |   Datum: 2026-10-14 

3.2 Der Auftragnehmer wird alle angemessenen technischen und organisatorischen 
Vorkehrungen und Sicherheitsmaßnahmen treffen, um die vertraulichen Informationen vor 
unberechtigter Bekanntgabe, Vervielfältigung und Verwendung, unerlaubtem Zugriff, 
unerlaubter Nutzung oder Missbrauch zu schützen. In diesem Zusammenhang trägt der 
Auftragnehmer dafür Sorge, dass nur die Mitarbeiter Zugang zu den vertraulichen 
Informationen haben, für die eine Einsichtnahme zur Erreichung des jeweiligen 
Vertragszwecks zwingend erforderlich ist. Sollte der Auftragnehmer Zweifel über das 
Vorliegen einer vertraulichen Information haben, hat er sich unaufgefordert vor der weiteren 
Verwendung der entsprechenden Informationen mit dem Auftraggeber abzustimmen und 
sicherzustellen, dass etwaige Zweifel ausgeräumt werden. 

 
3.3 Der Auftragnehmer wird vertrauliche Informationen nicht ohne die vorherige schriftliche 

Zustimmung des Auftraggebers an Dritte weitergeben. Einer solchen vorherigen 
Zustimmung bedarf es nicht, sofern es sich bei den Dritten um verbundene Unternehmen 
des Auftragnehmers im Sinne der §§ 15ff AktG handelt, die ihren Geschäftssitz innerhalb der 
Europäischen Union bzw. des Europäischen Wirtschaftsraumes haben und die Weitergabe 
der vertraulichen Informationen an diese verbundenen Unternehmen zur Erfüllung der von 
dem Auftragnehmer in dem jeweiligen Vertrag übernommenen Pflichten bzw. zur Erreichung 
des jeweiligen Vertragszwecks zwingend erforderlich ist. 

 
3.4 Der Auftragnehmer ist verpflichtet,  
 

a) solche Mitarbeiter, Subunternehmer, Erfüllungsgehilfen und sonstigen Dritten, die 
Kenntnis von vertraulichen Informationen des Auftraggebers erlangen, auf die 
vertrauliche Natur der Informationen hinzuweisen; 

 
b) zu gewährleisten, dass Mitarbeiter, Subunternehmer, Erfüllungsgehilfen und 

sonstigen Dritten, die Kenntnis von vertraulichen Informationen des Auftraggebers 
erlangen, die in dieser Geheimhaltungsvereinbarung festgelegten Bestimmungen 
einhalten. Hierzu wird der Auftragnehmer mit den betreffenden Personen 
entsprechende schriftliche Vereinbarungen abschließen. Über den Abschluss dieser 
Vereinbarungen kann der Auftraggeber vom Auftragnehmer einen entsprechenden 
Nachweis verlangen; 

 
c) die Haftung seiner Mitarbeiter, Subunternehmer, Erfüllungsgehilfen und sonstigen 

Dritten für die Verletzung der vorliegenden Geheimhaltungspflichten zu übernehmen. 
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   Geheimhaltungsvereinbarung     Seite: 4   |   Datum: 2026-10-14 

3.5 Die Verpflichtung zur Vertraulichkeit gilt nicht, sofern 
 

a) die betreffenden Informationen vor Abschluss des jeweiligen Vertrags bereits 
allgemein bekannt und verfügbar waren oder später ohne das Zutun des 
Auftragnehmers öffentlich bekannt werden, oder 

 
b) der Auftragnehmer die betreffenden Informationen rechtmäßig von einem Dritten 

erhalten hat, der diesbezüglich keiner Geheimhaltungsverpflichtung unterlag, oder 
 

c) der Auftragnehmer die betreffenden Informationen selbständig und ohne Verbindung 
zu dem jeweiligen Vertrag entwickelt hat, oder 

 
d) der Auftragnehmer aufgrund gesetzlicher Bestimmungen verpflichtet ist, die 

Informationen zu offenbaren, vorausgesetzt der Auftragnehmer räumt dem 
Auftraggeber in angemessenem Umfang die Möglichkeit ein, die Offenbarung der 
Informationen zu verhindern. 

 
 
4. Dauer der Geheimhaltungspflicht, Herausgabepflichten  

4.1 Die Verpflichtungen aus dieser Vereinbarung bestehen auch für einen Zeitraum von 5 Jahren 
nach Beendigung des jeweils betroffenen Vertrags bzw. – sofern ein Vertrag nicht 
abgeschlossen wurde – nach Offenlegung der vertraulichen Informationen fort. 

 
4.2 Der Auftragnehmer ist verpflichtet, bei Beendigung des jeweils betroffenen Vertrags bzw. 

jederzeit auf Wunsch des Auftraggebers sämtliche vertraulichen Informationen an den 
Auftraggeber herauszugeben. Der Auftragnehmer ist ferner verpflichtet, sämtliche Kopien 
von vertraulichen Informationen, von denen der Auftraggeber keine Herausgabe wünscht, 
zu löschen bzw. zu vernichten und dem Auftraggeber die Löschung/Vernichtung schriftlich 
zu bestätigen. 

 Die Verpflichtung zur Rückgabe oder Vernichtung der erhaltenen Unterlagen und der 
zugänglich gemachten Informationen gilt nicht, soweit die IT-Systeme des Bieters 
elektronische Sicherungskopien (Backup-Dateien) erstellen, die im ordentlichen 
Geschäftsgang angelegt werden und deren Löschung einen unverhältnismäßigen Aufwand 
erfordern würde. In diesem Fall überdauert die Geheimhaltungsverpflichtung die Dauer der 
Vertraulichkeits- und Geheimhaltungsklausel bis zu der tatsächlichen Löschung oder 
Rückgabe der erhaltenen Unterlagen und/oder der zugänglich gemachten Informationen. 
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5. Rechte an vertraulichen Informationen, Unrichtige oder unvollständige Informationen 

5.1 Der Auftraggeber bleibt Inhaber sämtlicher Rechte an den vertraulichen Informationen. 
Keine Bestimmung dieses Vertrages ist ausdrücklich oder konkludent als Übertragung eines 
Rechts oder Einräumung einer Lizenz in Bezug auf die vertraulichen Informationen zu 
verstehen. 

 
5.2 Der Auftraggeber übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 

offenbarten vertraulichen Informationen. 
 
6. Sanktionen, Haftung  

6.1 Der Auftragnehmer wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Verletzung von 
Geschäftsgeheimnissen im Sinne von § 2 Nr. 1 GeschGehG nach § 23 GeschGehG strafbar 
ist und mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder Geldstrafe geahndet werden kann. 

 
6.2 Der Auftragnehmer haftet dem Auftraggeber für Schäden aus oder im Zusammenhang mit 

dieser Vereinbarung nach Maßgabe der Haftungsregelungen des jeweils betroffenen 
Vertrags bzw. – sofern ein Vertrag nicht abgeschlossen wurde – nach den allgemeinen 
gesetzlichen Bestimmungen. 

 
6.3 Die Geltendmachung von Schadensersatz oder sonstigen Ansprüchen gegenüber dem 

Auftraggeber durch den Auftragnehmer wegen etwaiger Unrichtigkeiten oder 
Unvollständigkeiten der durch den Auftraggeber offenbarten Informationen wird 
ausdrücklich ausgeschlossen. Die vorliegende Vereinbarung begründet keine 
Verpflichtung, einen Vertrag miteinander zu schließen. 
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7. Schlussbestimmungen 

7.1 Sollte der Auftragnehmer im Rahmen der gemeinsamen vertraglichen Beziehungen der 
Parteien personenbezogene Daten i. S. d. EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) zur 
Verfügung gestellt bekommen, so ist er verpflichtet, zusätzlich die 
Datenschutzvereinbarung des Auftraggebers zu unterzeichnen. 

 
7.2 Änderungen und Ergänzungen dieser Vereinbarung bedürfen der Schriftform, soweit 

gesetzlich keine strengere, insbesondere notarielle Form vorgeschrieben ist. Dies gilt auch 
für einen Verzicht auf das vorstehende Schriftformerfordernis. Mündliche Nebenabreden 
sind nicht getroffen. Sofern nicht abweichend gesetzlich geregelt, entspricht E-Mail nicht 
der Schriftform. 

 
7.3 Diese Vereinbarung unterliegt dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. 
 
7.4 Ausschließlicher Gerichtsstand für alle sich aus oder im Zusammenhang mit dieser 

Vereinbarung ergebenden Streitigkeiten ist, soweit gesetzlich zulässig, Hannover, 
Bundesrepublik Deutschland.  

49



 
 

   Geheimhaltungsvereinbarung     Seite: 7   |   Datum: 2026-10-14 

7.5 Sollte eine Bestimmung dieser Vereinbarung unwirksam sein oder werden oder sollte die 
Vereinbarung eine Regelungslücke enthalten, so soll davon die Wirksamkeit der 
Vereinbarung im Übrigen nicht berührt werden. § 139 BGB wird insgesamt abbedungen. An 
die Stelle der unwirksamen Bestimmung tritt die gesetzlich zulässige Regelung, die 
demjenigen, was die Vertragspartner bei Abschluss der Vereinbarung wollten, 
wirtschaftlich am nächsten kommt. Beruht die Unwirksamkeit einer Bestimmung auf einem 
in dieser Vereinbarung festgelegten Maß oder einer in dieser Vereinbarung festgelegten Zeit, 
so soll ein dem Gewollten möglichst nahekommendes rechtlich zulässiges Maß oder eine 
rechtlich zulässige Zeit an die Stelle der vereinbarten Bestimmung treten. An die Stelle einer 
Regelungslücke soll eine Bestimmung treten, die dem entspricht, was die Vertragspartner 
nach Sinn und Zweck der Vereinbarung unter Berücksichtigung aller Umstände vereinbart 
hätten, wenn ihnen das Vorhandensein der Lücke bewusst gewesen wäre. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
___________________, den ___________ Hannover, den __________  
 Phoenics.IT GmbH 
 
 
 
 
 
___________________________________ _________________________________ 
Firmenstempel und rechtsverbindliche Unterschrift Firmenstempel und rechtsverbindliche Unterschrift 
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Leistungsverzeichnis
Ausschreibung 

13.11.2026 

Verfahren: AS260119 - Kauf und Wartung von Serverhardware des Herstellers Cisco, Wartung 36 Monate

Skonto

Skonto zugelassen Nein 

Zahlungsziel
(falls zugelassen)

  Tag(e)

Skonto __________  %

Auflistung aller Positionen

Alle Preise sind ohne Umsatzsteuer anzugeben

1 Lieferanschrift 1 DATACENTER NBG 5 Deutschherrnstrasse Nürnberg
Gruppenartikelnummer SMC-NV-DGPUSVR-MLB NVIDIA HGX and MGX
Servers from Supermicro

EUR .........................

1.1 Hardware USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Stück

SYS-822GS-NB3RT 8U 2x Xeon 6 HGX B300 8-GPU Server, 32

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Stück

Gesamtpreis [EUR]

................

Lieferadresse / -Termine
datacenter NBG5
noris network c/o Phoenics.IT GmbH
Deutschherrnstraße 15-19
90429 Nürnberg

Bitte auf dem Paket(en) folgenden Nummern
vermerken, damit diese der Phoenics.IT
zugeordnet werden können:

NBG5: RITM0023519 - CS0088317

Leistungsverzeichnis - 1/5
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1.2 Software

Artikelnummer:
USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Stück

NV-AIE-S-3Y

NVIDIA AI Enterprise Essentials Subscription per GPU, 3 Year

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Stück

Gesamtpreis [EUR]

................

1.3 Wartung USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Stück

CON-IHV1-SYS822T2
CISCO IHV SUPPORT SYS-822GS-NB3RT 8U 2X XEON 6 HGX
B300

SVC-822GS2OSDMR3Y
3YR On-Site Data Rentention Service for SYS-822GS-NB3RT2

SVC-822GS2OSNBD3Y
3YR Silver Service (On-Site NBD) for SYS-822GS-NB3RT2

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Stück

Gesamtpreis [EUR]

................

2 Lieferanschrift 2 DATACENTER NBG6 Ramp 2 Thomas-Mann-Strasse
Nürnberg

EUR .........................

2.1 Hardware USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Stück

SYS-822GS-NB3RT 8U 2x Xeon 6 HGX B300 8-GPU Server, 32

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Stück

Gesamtpreis [EUR]

................
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Lieferadresse / -Termine
datacenter NBG6 - Ramp 2
noris network c/o Phoenics.IT GmbH
Thomas-Mann-Straße 16 - 20
90471 Nürnberg

Bitte auf dem Paket(en) folgenden Nummern
vermerken, damit diese der Phoenics.IT
zugeordnet werden können:

NBG6: RITM0023518 – CS0088320

2.2 Software

Artikelnummer:
USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Stück

NV-AIE-S-3Y

NVIDIA AI Enterprise Essentials Subscription per GPU, 3 Year

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Stück

Gesamtpreis [EUR]

................

2.3 Wartung USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Stück

CON-IHV1-SYS822T2
CISCO IHV SUPPORT SYS-822GS-NB3RT 8U 2X XEON 6 HGX
B300

SVC-822GS2OSDMR3Y
3YR On-Site Data Rentention Service for SYS-822GS-NB3RT2

SVC-822GS2OSNBD3Y
3YR Silver Service (On-Site NBD) for SYS-822GS-NB3RT2

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Stück

Gesamtpreis [EUR]

................
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Angebotssumme(N)

Summe exkl. Nachlass
(netto) ____________________

Nachlass
(netto) ____________________

Summe inkl. Nachlass
(netto) ____________________

Umsatzsteuer ____________________

Summe
(brutto) ____________________
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Leistungsverzeichnis
Ausschreibung 

13.11.2026 

Verfahren: AS260119 - Kauf und Wartung von Serverhardware des Herstellers Cisco, Wartung
36 Monate

Auflistung aller Dateianlagen zu den Positionen
Name Dateiname Größe MIME-Type
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KRITERIENKATALOG
Ausschreibung 

13.11.2026 

Verfahren: AS260119 - Kauf und Wartung von Serverhardware des Herstellers Cisco, Wartung
36 Monate

EIGNUNGSKRITERIEN

1 Eignungskriterien 
Gewichtung: 0,00%

1.1 Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung 
Gewichtung: 0,00%

1.1.1 Unternehmensinformationen 
Gewichtung: 0,00%

1.1.1.1 Rechtsform des Unternehmens  [Mussangabe]

Bitte geben Sie die Rechtsform des Unternehmens an:

[    ]  Einzelunternehmen
[    ]  Gesellschaft des Bürgerlichen Rechts (GbR)
[    ]  Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH)
[    ]  Aktiengesellschaft (AG)
[    ]  Andere Rechtsform

Mehrere Antworten wählbar

1.1.1.2 Gründungsjahr  [Mussangabe]

Bitte geben Sie das Gründungsjahr des Unternehmens

1.1.1.3 Gesamtzahl der Mitarbeiter  [Mussangabe]

Geben Sie die aktuelle Anzahl aller Mitarbeiter des Unternehmens an

1.1.1.4 Mitgliedschaft Berufsgenossenschaft(en)  [Mussangabe]

Ich bin, bzw. wir sind Mitglied folgender Berufsgenossenschaft(en)
(Bieterinnen und Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, geben den für sie zuständigen
Versicherungsträger an):

1.1.1.5 USt-Identifikationsnummer  [Mussangabe]

Meine, bzw. unsere Umsatzsteuer-Identifikationsnummer lautet:

1.1.1.6 Herkunft Unternehmen  [Mussangabe]

Ich bin, bzw. wir sind ein Unternehmen mit Sitz in

[    ]  Deutschland
[    ]  einem EU-Staat
[    ]  einem Staat außerhalb der EU

Mehrere Antworten wählbar

1.1.1.7 Ausländisches Unternehmen 

Staat des Unternehmenssitzes, sofern nicht Deutschland:

1.1.1.8 Internetadresse/Homepage  [Mussangabe]

Bitte geben Sie die Internetadresse / Homepage des Unternehmens an:

1.1.1.9 Nichtvorliegen von Ausschlussgründen  [Mussangabe]

Ausschlusskriterium

Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen

Ich/Wir erkläre(n), dass

a) eine Person, deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen ist, nicht rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen
keine Geldbuße nach § 30 OWiG rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer der nachfolgenden Straftaten:

1. § 129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a des Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer
Vereinigungen) oder § 129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland),
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2. § 89c des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der
Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu
verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs zu begehen,
3. § 261 des Strafgesetzbuchs (Geldwäsche),
4. § 263 des Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen
Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden,
5. § 264 des Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder
gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden,
6. § 299 des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr), §§ 299a und 299b des
Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im Gesundheitswesen),
7. § 108e des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern),
8. den §§ 333 und 334 des Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch in Verbindung mit § 335a des
Strafgesetzbuchs (Ausländische und internationale Bedienstete),
9. Art. 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung ausländischer Abgeordneter im
Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr) oder
10. den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a des Strafgesetzbuches (Menschenhandel, Zwangsprostitution,
Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter Ausnutzung einer Freiheitsberaubung).

b) über unser Vermögen nicht das Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren eröffnet oder die
Eröffnung beantragt oder beantragt worden ist oder der Antrag mangels Masse abgelehnt wurde;

c) sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet,

d) ich/wir keine schwere Verfehlung begangen habe(n), die meine/unsere Integrität des Unternehmens als Bieter in Frage stellt;

e) ich meine /wir unsere Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen
Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt habe(n),

f) ich/wir keine vorsätzlich unzutreffenden Erklärungen im Vergabeverfahren, insbesondere in Bezug auf unsere Fachkunde,
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit, abgegeben habe(n) und auch nicht abgeben werde(n).

g) ich/wir nicht eine wesentliche Anforderung bei der Ausführung eines früheren öffentlichen Auftrags oder Konzessionsvertrags
erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt habe(n) und dies zu einer vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu einer
vergleichbaren Rechtsfolge geführt hat.

h) ich/wir in Bezug auf Ausschlussgründe oder Eignungskriterien keine schwerwiegende Täuschung begangen oder Auskünfte
zurückgehalten habe(n) und in der Lage bin/sind, die erforderlichen Nachweise zu übermitteln,

i) Erklärungen zum Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG)
1. ich/wir erkläre/n, dass das Unternehmen nicht aufgrund eines Verstoßes gem.
§ 22 LkSG verurteilt worden ist, (Inkrafttreten ab 01.01.2023),
2. ich/wir erkläre/n, dass ich/wir den Auftraggeber im Zuschlagsfall während der
Laufzeit des Vertrages darüber unverzüglich informieren, wenn das Unternehmen aufgrund eines Verstoßes gegen § 22
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) verurteilt wird.

Ich/Wir nehme(n) zur Kenntnis, akzeptiere(n) und bestätige(n), dass ein Bieters vom Verfahren ausgeschlossen werden kann,
wenn sich im Rahmen der Überprüfungen anlässlich der Bieterauswahl oder der Angebotsprüfung Angaben als unrichtig erweisen.

[    ]  Keine Angabe
[    ]  Ja
[    ]  Nein

Nur eine Antwort wählbar

1.1.1.10 Eigenerklärung über restriktive Maßnahmen  [Mussangabe]

Ausschlusskriterium

Ausgefülltes Formblatt Eigenerklärung restriktiver Maßnahmen (Sanktionsverordnung) beigefügt?

[    ]  Keine Angabe
[    ]  Ja
[    ]  Nein

Nur eine Antwort wählbar

1.1.2 Haftpflichtversicherung  [Mussangabe]

Einzureichen ist zunächst eine Eigenerklärung des Bieters über die Bereitschaft zum Abschluss einer projektbezogenen
Betriebshaftpflichtversicherung über Personen-, Sach-, und Vermögensschäden mit einer Mindesthaftsumme je Schadensfall von
mindestens 500 000,- EUR nebst einer schriftlichen Bestätigung eines in Europa zugelassenen Versicherungsinstituts über die
Bereitschaft zum Abschluss einer entsprechenden projektbezogenen Betriebshaftpflichtversicherung über Personen-, Sach-, und
Vermögensschäden mit einer Mindesthaftsumme je Schadensfall von mindestens 500 000,- EUR. Alternativ genügt der Nachweis
einer bestehenden Betriebshaftpflichtversicherung mit vorgenannten Mindestvoraussetzungen. Eigenerklärung oder Nachweis
beigefügt?

[    ]  Keine Auswahl getroffen  (0)
[    ]  Ja  (0)
[    ]  Nein  (0)

Nur eine Antwort wählbar

1.2 Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit  
Gewichtung: 0,00%
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1.2.1 Vorlage v. Bilanzen o. Bilanzauszügen  [Mussangabe]

Vorlage von Bilanzen oder Bilanzauszügen des Unternehmens für die letzten 3 Geschäftsjahre pro Jahr nach Maßgabe des § 45
Abs. 4 Punkt 3. VgV. Anlagen beigefügt?

[    ]  Keine Auswahl getroffen  (0)
[    ]  Ja  (0)
[    ]  Nein  (0)

Nur eine Antwort wählbar

1.2.2 Gesamtumsätze der letzten 3 Geschäftsjahre jew. pro Geschäftsjahr  
Gewichtung: 0,00%

1.2.2.1 Gesamtumsatz 2023  [Mussangabe]

Angaben über die Gesamtumsätze der letzten 3 Geschäftsjahre jeweils pro Geschäftsjahr. Gesamtumsatz 2023

1.2.2.2 Gesamtumsatz 2024  [Mussangabe]

Angaben über die Gesamtumsätze der letzten 3 Geschäftsjahre jeweils pro Geschäftsjahr. Gesamtumsatz 2024

1.2.2.3 Gesamtumsatz 2025  [Mussangabe]

Angaben über die Gesamtumsätze der letzten 3 Geschäftsjahre jeweils pro Geschäftsjahr. Gesamtumsatz 2025

1.2.3 Umsatz der letzten 3 Geschäftsjahre im Bereich der Leistungsbeschr.  
Gewichtung: 0,00%

1.2.3.1 Umsatz 2023  [Mussangabe]

Umsatz der letzten 3 Geschäftsjahre der mit der ausgeschriebenen Leistung vergleichbar ist, jeweils pro Geschäftsjahr.
Gesamtumsatz 2023

1.2.3.2 Umsatz 2024  [Mussangabe]

Umsatz der letzten 3 Geschäftsjahre der mit der ausgeschriebenen Leistung vergleichbar ist, jeweils pro Geschäftsjahr.
Gesamtumsatz 2024

1.2.3.3 Umsatz 2025  [Mussangabe]

Umsatz der letzten 3 Geschäftsjahre der mit der ausgeschriebenen Leistung vergleichbar ist, jeweils pro Geschäftsjahr.
Gesamtumsatz 2025

1.3 Technische und berufliche Leistungsfähigkeit  
Gewichtung: 0,00%

1.3.1 Herstellerbescheinigung  [Mussangabe]

Ausschlusskriterium

Eine vom Hersteller der Systeme ausgestellte Bescheinigung, dass der Bieter befähigt ist, die Ausführung der ausgeschriebenen
Leistung allumfänglich zu erbringen.
Es muss ein autorisierter Chanel Partner von Cisco sein .

[    ]  Keine Angabe
[    ]  Ja
[    ]  Nein

Nur eine Antwort wählbar
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KRITERIENKATALOG
Ausschreibung 

13.11.2026 

Verfahren: AS260119 - Kauf und Wartung von Serverhardware des Herstellers Cisco, Wartung
36 Monate

LEISTUNGSKRITERIEN

1 Partnerstatus  [Mussangabe]

Ausschlusskriterium

Als Goldpartner bei Cisco gelistet

[    ]  Keine Angabe
[    ]  Ja
[    ]  Nein

Nur eine Antwort wählbar
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Typ Dateiname Größe MIME-Type
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